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VO R W 0 R T 

Gemäß § 8 des F o r schungsorgan i sationsgesetzes, BGBI . Nr . 34 1/8 1, 

hat die Bundes reg ierung dem Nat ionalrat bi s zum 1 . Mai e i nes jeden 

Jah re s unter Bedach tnahme au f d ie Ber ichte nach § 4 Abs . 1  1 i t . c  

und § 1 1  Abs . 1  lit . c  des F o r s chungs förderungsgesetzes ei nen um

fa s senden Ber icht über die Lage und Bedü r fn i s se der Fors chung in 

ö s terreich vorzulegen .  

Al s Bei trag des Bundesmi n i s ter iums für Bauten und Technik dient 

der vorl iegende 20 . Beri cht, der das Jahr 198 6  betr i f ft . Er glie

der t  s ich, wie d ie vorhergegangenen Ber ichte, in e i nen for

schungspol i t i s chen und in ei nen f o r s c hungsanalyti s chen Teil. 

Im forschungspol i t i s chen Te il werden d ie im Bereich des Bundes

min i s ter iums für Bauten und Technik e i ngelei teten Maßnahmen be

handelt s ow ie die i nzw i s chen erz ielten Ergebn i s se aufgeze igt. 

Wei ter s werden die in nächster Zukunft au f d iesen Gebieten beab

s i chtigten Schr i t te ange führt . 

Im for s chungsanaly t i s chen Te il w i rd über d ie quant i tat ive S i tua

t ion im Bunde sm i n i s ter ium für Bauten und Technik und se iner 

Dien s t s tellen ber ichtet, wobei i n sbe s ondere auf die au fgewendeten 

Mittel und das zur Ver fügung ges tandene Personal ei ngegangen 

w i rd. 

we i ter s w i rd eine Gegenübe r s tellung des Erfolges der Jahre 19 82 -

19 86 gegeben . Da zum Ze i tpunkt der Ausarbe i tung des vorliegenden 

Ber i chte s  noch kei n  de f i n i t ive s  Bunde s f i nan zgesetz vorlag, wurden 

für 1987 und d ie Folgejahre ke ine f i nanz iellen Angaben gemac ht . 

Im H i nbli ck au f die vom Bunde sm i n i s ter ium für W i s sen s chaft und 

Forschung ge führte Faktendokumentat ion der F o r s c hungs förderungen 

und der F o r s c hungsau f träge wurde wie in den vo rjähr igen Ber ichten 

au f d ie Au fzählung der in den e inzelnen Berei chen vergebenen 

Fors chungs- und Entwicklungsprojekte verz ichtet. 
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1. Fors chungspol i t i s cher Te il 

1.1 Allgemei ner tlberbli ck 

Innerhalb des Zus tändigke i t sberei ches des Bunde sm in i s ter ium s 

für Bauten und Technik wurden im Ber i ch t sjahr au f dem Gebiete 

der Forschung und Entwi cklung folgende Aktivitäten wahrge

nommen: 

Bau fors chung ( Allgeme i ne Bau for s chung und Wohnbau

for s c hung) , 

S traßen for s c hung ( Bunde s s traßen) , 

Techni s ches Ver such swesen ( p r ivate Ver such sans talten und 
s taatliche Ans talten) • 

Die Fors chungsaktivitäten bes tanden w ie i n  den Vorjahren, in 

der Erte ilung von F o r s chungsaufträgen aus den Au fgabengebieten 

de s BM . f . B . u . T .  und i n  der Förderung von e i n s c hläg igen Projek

ten, im Bet r iebe von s taatlichen Ans talten s owie i n  der Be

treuung und Koordin ierung sämtli c her techn i s cher Ver such san

s talten. Die e i ngere ichten Förderungsansuchen und d ie zu er

teilenden Fors chung sau fträge wurden für die folgenden Fach

gebiete von Bei räten begutach tet: 

Wohnbau for s c hung, 

S traßen for s c hung, 

Tec hn i s ches Ver such swe s n  ( e i n s chl . Untergruppen für die 
ver sch iedenen Spezialgebiete) , 

Allgemei ne Baufor s chung . 

Zwecks Koord i n ierung der Förderungsmaßnahmen i n  den e i nzelnen 

Berei chen des Bunde sm i n i s ter iums für Bauten und Technik nahmen 

Vertreter der jeweils zus tändigen Fachabteilung an den Bei

rat s s i tzungen der übr igen Bereiche teil . Darüber h i naus er

folgte auch eine Koordi n ierung der Fors chungs tätigke i t  durch 

die seit Juli 19 85 bes tandene Abteilung "Zent rale Planung und 

Koordination". 
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S e i ne r  Koord i n i e rung skompe tenz entsprechend wurde da s Bunde s

m i n i s te r ium für W i s s e n s chaft und Fors chung zur Te ilnahme an 

den Si tzungen der e rwähnten Be i räte e ingelade n . 

Darüber h i nau s war e i ne w i rk same Koordi n i e rung m i t  dem For

s c hung sförderung sfonds für die gewe rbliche W i r t s chaft dadurch 

gegeben, daß ein Beamter de s Re s s o rts i n  die Organe des ge

nannten Fonds deleg iert wurde, m i nde s te n s  e i n  Vertreter die ses 

Fonds an den S i tzungen des Be i rate s für die Allgeme i ne Bau

fo r s chung und das Techn i s che Ver suchswe s e n  te ilnahm und die 

vorn Fonds jewe il s  erfolgen Förderung smaßnahmen der Fachab

te ilung der Woh nbaufor s c hung und jener der S t raßenfor s chung 

zur Kennt n i s  gebracht wurden .  

Das Bunde smin i s ter ium für Bauten und Te chnik s elbs t  be s tandene 

Beamtenkom i tee, dem alle m i t  der Förderung der Forschung und 

Entwi cklung befaßten S tellen des Re s sorts angehörten, s e tzten 

die Bemühungen um e i ne ve r e i nfachte e i nh e i tliche Vorgang swe i s e  

be i der Abw icklung und Abre chnung der Fors chungsvorhaben sowie 

die Uberarbe i tung d�r für da s Re s s ort gelte nden S onderricht

l i n i e n  i n  Abs t immung m i t  dem Forschung sorgan i sat ionsge s etz 

fo r t .  

Das Bunde smin i s te r ium für Bauten und Technik nahm w i e  bi sher 

aktiv an den Koord i n i e rungsbe s t rebunge n  de s Bunde smi n i s te r iums 

für W i s s e n s chaft und Forschung te il und s tellte i n sbe s ondere 

regelmäßi g  die für die zent rale Faktendokumentation erforder

l ichen Unterlagen für d i e  im Re s s ortbe re i ch ve ranlaßten 

Fors chungsarb e i t e n  zur Ve rfügung. 

Darüber h inaus wurde auf dem S traßensektor d i e  e i ns chlägige 

inte rnatio nale Dokumentat ion von der Bunde sve r suc h s - und For

s chung sans talt Ar s enal ( BVFA-Ar s enal) fortgeführt . Zur Begut

achtung e i n s c hläg iger Fors chungsvorhaben wurde jewe ils e i n  

spezif i s cher L i t e raturauszug e r s tellt. 
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We i ter s wurden die Bemühungen zur Koord i n ierung der e i n s chlä

g igen Fors chungs i n s t i tute s owie zur Zusammenarbe i t  m i t  ent

sprechenden In s t i tut ionen des Auslande s fortgeset zt . 

1.2 Bau fo r s c hung 

Die Bau fo r s chung i s t  e i n  notwendiger Faktor für den Fort

schritt in Technik und Wir t s cha f t . Sie gilt al s wicht iger 

Sektor der angewandten Fors chung. Die Erwe i terung der Kennt

n i s se durch die Bau fo r s c hung s c ha f f t  die Vorau s setzungen für 

die Anpas sung der Bautechnik an die jeweiligen Er forderni s se 

im Bauwe sen, vorw iegend durch Verbe s serung bes tehender Ver

fahren und Entwi cklung neuer Baumethoden . 

Schwerpunkte au f dem Gebiet der Allgemei nen Hochbau forschung 

s i nd Fors chungsau ft räge betre f fend Energiesparmöglichkei ten, 

Schalls chut zmaßnahmen, quali tätsverbe s sernde Untersuchungen 

allgeme i ner Art und die w i r t s cha ftliche und funktionsgerechte 

Planung von Gebäuden und Sport frei flächen . D ie Bearbe i tung der 

For s chungsaufträge er folgt im E invernehmen m i t  der Wohnbau for

schung und, wo e s  sachlich begründet i s t, auch im E inver nehmen 

mit anderen Res s or t s . 

Im Jahre 1986 wurden im wesentli chen d ie begonnenen Arbeiten 

fortgeset zt. Das Ziel, Gebäude und Sport frei flächen wi rt

s cha ftlich zu bauen und zti bet re iben und gle i c h ze i t ig eine 

einwand fre ie Qual i tät zu errei chen, er fordert Fors chungsakti

vi täten auf den ver sch iedensten Spezialgebieten . 

Für eine he i z- und wärmes chutz techni s ch abge s t immte Bemes sung 

von Gebäuden und zur Abs chät zung deren durch s ch n i t tl ichen 

jäh rli chen Energiebeda r fes hat das Schwergewicht der Arbeiten 

im Jahre 1986 in der Er fas sung mas c h i nentechni sch und nut

zu ng s spezi fi s ch relevanter Au sgangsdaten bes tanden . In wei

terer Folge i s t  nunmehr der Abs chluß der Mater ialerhebungen 

sowie d ie Fort set zung der e igentl ichen kon s t rukt iven Entw i ck

lungen ( Rechenprogramme) vo rgesehen . 
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Au f dem G ebiet des Schallschu t z e s  steht au f G rund eingehende r 

Unte r suchungen ein Katalog übe r  Baumate rialien mit schalltech

nischen Werten in Bearbeitung; die s e r  Katalog soll zur schall

technischen Beurteilung von Bauten und zur schalltechnisch 

einwand f reien Projektionsplanung herange zogen werde n können. 

In einem weiteren For schung s au f trag werden für die Berechnung 

optimaler Fluchtwege und Räumung s z eiten von Gebäude n  im G e f ah

renfall EDV-Programme e r stellt. Nach de r Erprobung an einigen 

Mu s t e r fällen ist nach Implemen tie rung der Progr amme am Bundes

schulrechenzentrum eine weite r e  Au sdehnung der prakti schen 

V e r suche eingeleitet worde n. 

Zur einheitlichen G e s taltung von Projekten hau stechni scher 

Anlagen als Grundlage von klaren Ent scheidungen wurde ein 

Mus te rprojekt für die G ewerke der I n s tallationstechnik (Hei

zung, Lü ftung u.Klima, Kälte) und das Gewerk G e sundheits

technik (Sanitär etc.) e rarbeitet. Die ent sprechenden Aus a r

beitungen werden vorau s sichtlich im 1.J ahre sdrittel 1987 ver

ö f fentlicht we rde n. 

Zur be s s eren Charakterisie rung und Bewe rtung der au fwe ndigen 

Kun ststo f fbodenbeläge von Spor t f r eianlagen werden dafür geeig

nete Unt e r suchungsmethode n  teils neu e ntwickelt ode r  be ste

he nde Ve r f ahren ve r f einert. Die zum Jahres ende 1986 zum Ab

schluß gebrachten Arbeiten werden für eine geeignete Publizie

rung smöglichkeit ge sichtet. 

Von g roß e r  Bedeutung für das wirt scha ftliche Planen und Bauen 

ist der Umgang mit dem Faktor "Koste n". Daher werden mehrere 

For schungs aufträge zur Dars tellung von Teilbe r eichen de s Bau

koste nplanung s sy s tems erteilt. Als Abschluß die s e r  Arbeiten 

ist 1986 ein Handbuch "Leit faden für die Baukoste nplanung" 

e r schienen. 
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Hau s t echnische Anlagen bedürfen ein e r  ent sprechenden Wartung, 

um bei geringem Betri eb smittelaufwand möglichs t  lange ihr e  

Au fgabe n zu e r fülle n. Der 1980 e r schienene Wartung skatalog, 

der Richtlinien für die War tung der häufigs te n  haus technische n 

Anlagen enthält, wurde im Rahme n eine s For schungsau f trages 

übe r a rbeitet und aktualisiert. Der neue "Betriebswartung s

kat alog" kann vor au s sichtlich im 1 . Jahr e sdrittel 1987 ve röf

fentlicht we rden. 

Für eine einheitliche G e s taltung der Einrichtungen von Schutz

r äumen werden Schut z r aumliegen und Sit z e  in normierten G rößen 

entwickelt, die als Emp fehlungen für den Bereich de s s t aat

lichen Hochbaue s ve röffentlicht we rden. 

Für die Auswahl ein e s  langlebigen Werk s toffes wurde durch 

Kor rosions t e s t s  der Ein fluß von Luft feuchtigkeit im Z u s ammen

wirken mit Hauptfilte r s and auf die Kor rosion sbe s t ändigkeit von 

ver schweißten Ansaugros ten aus Chromnickel s t ahl für Schutz

räume unt e r sucht. 

Um die technische Siche rheit von Schut z r äumen be s s e r  zu ge

währleis ten, wurden die we s e ntlich s ten An forderungen an die 

Au sführung der Umf a s sung sbauteile fachspezifisch zusamme nge

s tellt . Die Au sarbeitung wurde 1986 in den Veröffentlichungen 

de s s taatlichen Hochbaue s allgemein zugänglich gemacht. 

Die Entwicklung wärmeschut z  technisch hochwe rtige r  Fens ter- und 

Türkonstruktionen brachte einen ve r s t ärkten Ein s a t z  von 

Alu-Pro filen mit unte rbrochenen Wärmebrücken. Zur Absiche rung 

de ren qualitative r Eigen schaften wurde n 1986 mechanisch-tech

nologi sche Ube rprüfungen eingeleite t . 

Zur Abgrenzung der r elevanten Ums trukturierung smaßnahmen im 

Bereich der für den s taatlichen Hochbau maßgeblichen S tellen 

und zur Erarbeitung der hiefür e rforde rliche n  Verfahrensab

läufe und Tätigkeitsverteilungen wurde eine S tudie "Realisie-
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rungsplanung" beauftragt. Diese zwischenzeitig fertiggestellte 

Studie bildet die Arbeitsgrundlage für die Einsetzung ein

zelner Arbeitsgruppen, die die aufgezeigten Zielvorstellungen 

im Detail ausarbeiten und in die Praxis umsetzen sollen. 

Die einschlägigen Forschungsarbeiten der Auftragnehmer werd(�n 

jeweils von einer Gruppe von in der Praxis tätigen Fachleulell 

des staatlichen Hochbaues laufend überprüft. Durch die ZUS())l1-

me�arbeit können die wissenschaftlichen Erkenntnisse auf den 

Becarfsfall zugeschnitten und praxisnäher gewonnen werden. oj(' 

Resultate der einzelnen Forschungsaufträge werden schließli..cL 

2-n PublikCltionen veröffentlicht, um auf dem Fachqebiet Hochh.J1t 

dle erarbeiteten Planungshilfen allgeroein zugänglich zu 

Elac�en. 

Au3er der Fortsetzung der laufenden Arbeiten wurden auf dem 

Gebiet der bautechnischen Angelegenheiten des zivilschutzes lm 

Berichtsjahr vom österreichischen Forschungszentrum Seiber:;

dorf, im Auftrag des Bundesministeriums für Bauten und 

Technik, Langzeitmessungen an Schutzrauml ü ftungsanl aqen abo('-

3chlossen. 

1.2.1 Allgemeine Bauforschung 

Unter diesem Begriff sind alle jene Forschungsrnaßnahmen zu 

verstehen, die nicht unter Straßenforschung und Wohnbaufor

schung einbezogen werden können. Es gilt insbesondere, For

schungsarbeiten zu fördern, die für das gesamte Bauwesen und 

a�dererseits für ganz spezielle Bereiche desselben von Bedeu

tung sind. Vorwiegend sind solche Forschungsaufgaben zu erfül

len, für die von Unternehmerseite kein unmittelbares Intere�se 

besteht, die aber aus Gründen �er Sicherheit, der Qua1it5ts

förderung und Wirtschaftlichkeit im öffentlichen Interesse 

l1egen. 
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Hiezu gehören u . a .  Angelegenhei ten der I nnovation , Normung , 

Termino log ie und I nformation , Entwickl ung und Verbes s erung von 

Baumethoden , Baus to f fen und Prüfver fahren , s icherhei ts tech

ni sche Prüfungen , Raumordnungs- und Umwel tprobl eme , sowei t s ie 

das B auwesen betreffen . 

1 . 2. 2  Wohnbauforschung 

Gem. § 1 2  des WBFG 1 9 8 4 , BGB l . Nr. 4 8 2/ 8 4 , vom 2 7 . 1 1 . 1 9 8 4 , 

welches d i e  ges et z l iche Grundl age für d ie F inan z i erung der 

Wohnbau forschung bi ldet ,  s ind j äh r l i ch 0 ,5 v . H. der für d i e  

Wohnb au förderung eingehenden Bundesmittel für Zwecke der Wohn

bau forschung zu b inden . D ieser B etrag b i l d et z u sammen mit den 

Rück f l ü s s en au s für Zwecke der Wohnbau forschung gewährten 

Mi tteln die Wohnbaufors chungsmittel des Bundesmin i steriums für 

Bauten und Technik.  D iese Mittel können an natür l i che und 

jur i s t i sche Pers onen z ur Förderung von Fors chungsvorhaben 

vergeb en werden , deren Z iel in der Erarbei tung und Anwendbar

keitmachung neuer Erkenntni s s e  auf dem Geb i et des Woh nung s 

baues l iegen und d i e  eine Verbes s erung des Lebensbereiches des 

ei nz elnen sowie der Ges el l s chaft anstreben; d i e  oa.  Mittel 

s i nd aber auch für Zwecke der Dokumentation und I n formation 

für den Berei ch des Wohnungsbaues zu verwenden.  

Für d i e  Durchführung der Förderung von Forschungsvorhaben 

gel ten s inngemäß d i e  einschlägigen B es t immungen des For

schungs förderungs geset z es ,  des Forschungsorgan i s at ionsges et z es 

und die vom Bundesmi n i s terium für B auten und Technik er l a s 

senen "Richt l in ien für d i e  Gewährung von For schungs förderungen 

und d i e  Ertei lng von For schung s aufträgen " . 

Zur Beratung i n  a l l en Fragen der Wohnbauforschung b es tel l t  der 

Bundesmini ster für Bauten und Techn i k  einen "Beirat für Wohn

b aufor s ch ung " .  D i e  Vergabe der Wohnbaufor schu ng smitt el er folgt 

nach ei nem For schung sprogramm , welches insbesondere Daten zum 

Wohnung sbedarf , der Verbes s erung der Wohnformen , Gebäudes truk-
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turen und des Wohnumwel tbereiches , der Verbes s erung der B aume

thoden und techni s chen Durchführung , z ur/Wirts cha ftl ichkeit 

und Rationa l i s ierung , wei ters Grundsatz fragen auf rechtl ichem 

und gesel l s chaftspo l i t i s chem Geb i et sowie Belange der Dokumen

tat ion und I n formation umfa ß t . 

Zur Informa tion über Förderungsma ßnahmen werden jäh r l ich Jah

resber i chte des Bundesmin i s ter iums für Bauten und Technik -

Wohnbau for s chung - pub l i z iert, welche neben er l äuternden Be

merkungen d i e  Z iel s et zungen der geförderten Forschungspro j ekte 

s owie i n  Kur z au s zügen d ie Ergebn i s s e  der fertigges tel l ten 

Arbeiten enthalten . 

Zur Dokumentation der Forschungs arbeiten i s t  im Bundesmini

ster ium für Bauten und Technik eine D okumentation s s tel l e  ein 

ger ichtet , d i e  in enger Z u s ammenarbei t mit der Fak tendo

kumentation des Bundesminister iums für W i s s enschaft und For

s chung s t eht . Darüber h inaus b es t ehen wei ter e  engere Kontakte 

zu in- und aus l änd i s chen Forschung s - und Dokumen

tationsstel l en.  

1 . 3 S tr a ß en fo r schung 

Au f Grund der B es timmungen des § 6 des Bundes s tra ß enges et z es 

1 9 71 in der Fas sung der Bundes st r a ß engesetz novel l e  1 9 8 3  s ind 

für Zwecke der For schung und für grund l egende Unter suchungen 

in Angelegenhei ten der Bundes s t ra ß en ,  ausgenommen d i e  S tra

ß enpo l i z ei ,  bis zu 5 von Tausend der j äh r l ichen E innahmen aus 

der Miner a l ö l steuer zu verwenden . D iese Mittel s i nd im I nter

es s e  der Umweltverträgl ichkei t  und der S teigerung der Wirt

schaftl ichkeit im S t r a ß enbau sowie der S icherheit der Ver

kehrsabwick lung s owoh l  für d i e  E rtei lung von Forschungs- und 

Entwick lungsau fträgen gegen E ntgelt a l s  auch für d i e  Förderung 

von For schungs- und Entwi cklungsvorhaben phys i scher oder ju ri

s t i scher Personen durch Gewährung von Zuschü s s en oder Dar lehen 

sowie für Zwecke der Dokumentat ion , In formation und Pub l ika-
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tion in a l l en Bereichen der Bundes s traßen ,  au sgenommen die 

S traßenpo l iz ei zu verwenden . 

D ie adminis trative Abwick lung der Einreichung , Angeboter 

s tel lung , Förderung und Au ftrag s erteilung wird in den Richt

l inien für die Gewährung von Forschung s förderungen und die 

Erteilung von Fors chungsaufträgen des Bundesminis teriums für 

B auten und Technik geregel t ,  welche auch die Ges chäftsordnung 

eines Beirates für die S traß en fors chung beinhaltet , der als 
. 

beratendes Organ vom Bundesminis ter für Bauten und Technik 

beru fen wurde . Dies em B eirat ob l iegt es , Anträge über die 

Förderung von For schungs - und Entwick lung svorhaben z u  begut

achten . 

Die Verbreitung der For schungs ergebnis s �  er folgt in einer 

eigenen S chriftenreih e ,  in der d ie Berichte über die vom Bun

desministerium für B auten und Technik im Rahmen der S tr a ß en

fors chung geförderten b zw . in Au ftrag gegebenen For

s chungsvorhaben ver ö f f entlicht werden . 

Zur Erfül lung der I nformations au fgaben werden in dieser 

S chriftenreihe in besonderen Fä l len aber auch ander e ,  die 

Entwick lung des S t r a ß enbaues b etref fende Fors chungsberichte 

au fgenommen . 

In periodisch er scheinenden Dokumentationen , die an a l l e  am 

Straß enbau Interes sierten z ur Verteilung gelangen , wird ein 

Ube rb1ick über s ämt l iche l au fende Forschungsvorhaben , Au fträge 

und Förderungen gegeben und in Kurzbeschreibungen die Z iel 

s et zungen der l aufenden Forschungs- und Entwick lungs arbeiten 

angedeutet . 

S eitens des  Bundeskanz leramtes wurde a l s  österreichis che Kon

tak ts teIl e für den im Rahmen der OECD bestehenden Doku

mentationsdien s t  für S traß en for schung (IDS ) das Bundesmini

sterium für Bauten und Technik namhaft gemacht . Für die Be-
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treuung der ös terreich i s chen Forschungsdokumentat i on wurde in 

der Bundesversuchs - und Forschungs ans talt Ars en al eine Doku

mentat i on s s tel l e  für S traßenbau und Verkehrs techn i k  ei ngerich

tet . 

1.4 Techn i s ches Versuchswes en 

Unter dem Technis chen Versuchswes en s ind al le Untersuchungen 

z u r  Gewinnung von E rkenntn i s s en im Rahmen techn i s cher Au fga

bensteilungen z u  verstehen , s o fern s i e  unter Anwendung wi s s en

schaftli cher und techni scher Methoden und Erkenntni s s e  durch

geführt werden. 

Das Techn i s che Versuch swesen umfaßt Angelegenhei ten der wirt

schaft l i ch-techn i schen Forschung , der techn i s chen Entwicklung 

sowie d as Materi alprü fwesen . 

I n  d ies em S inne wurde d i e  finan z iel le Förderungstätigkei t 

insbes ondere au f dem Geb i et der Kuns t s to ff technik , d er Werk

sto f f  techno log i e ,  der Keramik , d er Texti l forschung , der Ho lz

forschung , der Schwei ßtechnik , d es G ießereiwes ens s owie au f 

dem Gebiet der Mü l lerei , der Materialuntersuchungen und der 

Entwick lung von Meßverfahren fortgeset z t  und Bes trebungen im 

Hinbl ick au f Koord in i erung und Kon z entration d es Versuchs 

wesens weitergeführt. 

Di e Koord inationsbes trebungen bez ügl ich der s taat l ichen Tech

n i s chen Versuchsans tal ten wurden durch d as mit Besch luß der 

Bundesregi erung vom 7 . 1 2.1 9 76 eingeset z te Intermin i s teri el le 

Komi tee für d i e  Koord i nat i on des Techni schen Versuchswesens 

inten s iv fortges et z t. 

Au fgabe d es Interm i n i s t eriel l en Komitees i st vor al l em d i e  

Erarbeitung von Richt l in ien (organ i s atori sch , wi rts chaft l ich) , 

d i e  Beratung von Vorschl ägen der Arbei tsgruppen hins i chtl ich 

der Koord ination der Versuch s anstal ten , d eren Personalprob leme 
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sowie d i e  S tel lungnahme z u  b eab s ichtigten Neugründungen b zw. 

Erwei terungen von Ver such s anstalten sowi e d ie Anschaf fung von 

Ver such s einri chtungen mit hohem Inves tition sbedarf. 

Wei ter s  wurden Richt l inien über den Inh a l t  und Au fbau 

" S chr i f t l icher Au s fert i gungen Technis cher Ver such s anstalten" 

und "Al lgemeine Ges chäftsbedingungen für Techn i sche Ver suchs

ans talten " erarbei tet. 

D ie im J ahr 1 9 78 vom Intermi n i s t er i el l en Komitee eingeset z ten 

drei Arbeits gruppen für d i e  Behandlung organi s ator i s cher Fra

gen und für d i e  Koord ination der " B autechn i s chen Ver such san

stalten " , der "Maschinenbautechni s chen Ver suchsansta lten "  

sowie der " Organ i s at ion von Ver suchsansta lten "  haben ihre 

Tätigkei t fortgeset z t. 

Ein Tei l  der für die Förderung des Technischen Ver such swesens 

zur Ver fügung ges tandenen Mittel wurde für P ro j ekte eines d i e  

techni sche Entwicklung förder nden S chwerpunktprogrammes ver

wendet . Im Rahmen d ieses S chwerpunktprogrammes werden K l ein

und Mittelbet r i ebe, die s ich b i s l ang mit notwend igen For

schungs arbei ten nicht befa s s en konnten , besonders gefördert , 

wenn s i e  For s chung s - , Ver suchs - oder Prüfaufträge ihre eigene 

Entwicklung b etreffend , an fach l ich zuständ ige Forschung s - und 

Ver such sansta lten vergeben. Au f d iese Wei s e  konnte d i e  Ent

wicklung neuer Produkte bzw. d ie Steigerung der Qual ität vor

handener Er z eugn i s s e  angeregt werden. 

Die Internat iona le Kooperat ion im wirtsch a f t l ich-techni schen 

Bereich wurde for tgeführt. Im Rahmen der ös terr. -unga r i schen 

Zus ammenarbeit wurde im Apr i l  1 9 8 6  d i e  6 . Tagung der Arbeits

gruppe für das B auwes en und d i e  wirtschaftl ich-techni sche 

For schung abgehalten , sowie diver s e  Expertenbesprechungen 

durchgeführt. Mehrere Forschungskooperat ionen zwi s chen 

ö s terrei ch und Ungarn au f dem Gebiet des B auwes ens wurden 

eingel ei tet.  
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Im Mai 1 9 8 6  fand die dr itte T agung der ö s terr . - sowj . 

Arb e i t sgruppe für Bauwe sen und B aumate r i a l ien in Mo skau statt , 

in deren Rahmen gegen s e i t ige I nteres sensgebiete des B aubere i

ches behandelt werden . E i ne Anz ah l  von Expertenbesuchen konnte 

real i s iert werden , spe z ie l l  in die Mo ldau i sche S S R , Georgis che 

S S R  und Aserbe id schan i sche S S R . 

Im Bereich der ö s terr . - sowj. Arb e i t sgruppe für S t andar

d i s ierung , Metro logie und Qua l i tätskontro l le wurde sowoh l der 

gegens e i t ige Aus t ausch von I n formationsmater i a l  a l s  auch von 

W i s s enschaftlern fortge führt. 

Experten der BVFA-Ar senal füh rten geme insam mit ungar i s chen 

E xperten e in Projekt , betre ffend den Neus iedler See , fort. Die 

Kooperat ion zwi s chen dem Ver such samt des I nternationalen E i 

senbahnverbandes ( UI C-ORE ) und d e r  B VFA-Ar senal wurde fortge

s e t z t. 

Im Berichtsjahr fanden ebenso Besuche des K anadi schen For

schungs arntes ,  e iner Ch ine s i s chen E i s enbahndel egat ion und e ine r 

De legation aus Ta iwan s tatt. 

1 .4 . 1 N ichtstaatl iche Ans t a l ten 

Die nichtstaat l ichen Ans t a l ten wurden vorn Bunde smi n i s ter ium 

für Bauten und Technik - so wie in den vergangenen Jahren -

sowoh l durch d i e  erwähnten Koordinierungsbemühungen ,  durch 

we i tere Verbe s s erungen der Kontakte mit aus länd i s chen 

Ver such s - und For schungse inrichtungen , als auch durch bera

tende Tät igke i t  und durch finanz i e l l e  Z uwendungen ge fördert. 

Im Berichtsjahr wurde drei we i teren Ver s uchs anstalten nach der 

" Lex Exner " ,  RGB I . Nr . 1 8 5 / 1 9 1 0  die  Auto r i sation erte i lt , au f 

ihren F achgeb i eten Z eugn i s s e  aus zuste l len , die  Urkundencha

rakter b e s i tzen. 
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Die B egutachtung von Ansuchen um Förderung von Fors chungs - und 

Entwicklungsvorhaben e r folgt durch e inen mit der Al lgeme inen 

Bau fors chung geme insamen Fachbe irat , der a l s  beratendes Organ 

vorn Bunde smini ster ium für B auten und Technik berufen wurde. 

F ür d ie Durch führung der Förderung von For s chungsvorhaben 

gelten s inngemäß die e i ns c h l ägigen B e s t immungen des For

schungs förderungsge setze s , des Forschungsorgani s ationsgese tzes 

und die vorn Bunde smini ster ium für Bauten und Technik e r l as 

s enen "Richt l inien für die Gewährung von Forschungs förderungen 

und die Er teilung von For s c hungs au fträgen " . 

Die f inanzie l l en Zuwendungen er folgten durch d i e  Gewährung von 

F örderungsbei trägen damit die betre f fenden Ver such sansta l ten 

bzw .  d i e  Kle in- oder Mi tte lbetr iebe , d i e  für e ine e r folgreiche 

Tätigk e i t  notwendigen Voraus setzungen s ch a f fen können. 

Zur I n format ion über die For s chungs ergebni s s e  de r au f dem 

Geb i e t  des Techn i s chen Ver suchswesens ge förderten Projekte 

liegen nach deren Fertigstel lung die kompl etten Endberichte im 

Bunde smini sterium für B auten und Technik für a l l e  I nter e s sen

ten zur E in s i cht auf .  

1 . 4 . 2  S taatl iche Ans ta l ten 

Bunde sversuchs- und For schungsanstalt-Ar sena l : 

I m  Bere i ch des Bunde smini s teriums für Bauten und Technik i s t  

vor a l l em d ie Bundesver suchs- und Forschungsanstal t-Ar senal 

(BVFA-Arsenal)  mit For schungs - und Entwi ck lungs au fgaben be

faßt . Sie ist die größte , techni sche außerunive rs itäre 

Ver suchs - und Forschungsans t a l t  des Bunde s in ös terreich und 

als modernes bedarfsorientiertes Dien s t l e i s tung sunternehmen 

betr iebs ähn l ich e inger ichte t.  Für Auftraggeber aus allen S par

ten der Wirtschaft sowie der ö ffentl ichen Verwal tung , werden 

Untersuchunge n ,  Ana l ysen und T e s t s  durchge führt , Be funde und 

Ber ichte ers tellt. Kostengünst ige Lösung von Problemen der 
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Kle in- und Mitte lbetriebe bei der Entwick l ung i nnovativer 

Produkte gehört ebenso zu den L e i s tungen der Ans talt wie Doku

me ntation, I nformat ion und Beratung . 

2 0  techni sch-wi s s enscha ftl iche F achabte i l ungen stehen in den 

I nstituten für Elektrotechnik , Geotechnik und Masch i nenbau

technik z ur Bewä l t i gung d i e s e r  Aufgaben z ur Ver fügung. Ei ne 

bes ondere S tärke der Ans talt l iegt in der Mögl ichke i t , im 

eigenen Bere ich i nterd i s z i pl i när z u  arbe i t e n ,  wodurch die 

S chwerpunkte Umwe l t schutz , Z iv i l - und Katastrophenschutz , 

Energie , Roh s to f fe , Mikroe lektronik , Verkehrstechni k  und Bau

forschung ver sorgt werden. 

Im Berichts jahr hat die B VFA-Ar senal insbe sondere an wicht igen 

i nternat ional en Forschungs projekten mitgewirkt bzw. an der 

wis se nschaftl ich-techni schen Z us amme narbe it mit anderen Län

dern te i l genommen . 

Di e For s chungs s chwerpunk te der B VFA-Arsenal auf den e i nzelne n 

Fachgebieten betrafen folgende Themen: 

1 . 4 . 2 . 1  E lektrotechni sches I ns t i tut 

Z ur Be urte i l ung und gegebenenfal l s  Erhöhung der Produktlebens

dauer 

- Studien z ur Tempe ratur- und Feuchte abhäng i qk e i t  von Te i lent
ladungskenngröBen von Hochs pannungs i s o l ierunge n e l ektri scher 
Betr iebsmitte l 

- Unte r s uchung der i n  der feste n  und f l ü s s igen Trans formator
i so l ierung im Betr ieb ents tehenden Ge samt feuchte im Mode l l 
ver s uch 

Z ur be s s eren Kenntni s  aus der Nut z ung e lektri s cher E ne rgie 
resultierender Phänomene i n  b e z ug auf prakti s che Anwendunge n 

- Er arbe i tung von Grenzwerten für organi sche Bodenbe l äge im 
H i nb l ic k  auf e lektrostat i sche Aufl adunge n 

- S imul at ion atmo s phär i s cher Umwe lte i nf l ü s s e  und S tud i um ihrer 
Auswirkungen auf Mate r i a l ien der E lektrotechnik 
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- Er fassung und Auswertung der Auswi rkungen atmosphärischer 
Uberspannungen au f die Netzversorgung der Verbraucher 

- We iterführende Arb e i ten zur Minimi erung des Kontaktabbrandes 
an elektr i schen S chal tgeräten 

- Vorarbe i ten zur Erste l l ung e iner Impulserzeugungsanl age zur 
S imul ation der (N ) EMP Beeinflussung 

- Untersuchungen von Wick l ungsi so l ierungen e lektrischer Ma
schinen zur Abschätzung von deren Rest l ebensdauer 

- S tud ien übe r  den E i n f luß der Bandbreite bei Te i lent l adungs
me ssungen sowie übe r  den E i n f luß der Kurven form von S trom 
und S pannung bei L e istungsmessungen 

- Magnetfe ldberechnungen 

- Verhaltensuntersuchung an Die lektrika a l ler Art gegenübe r  
unipol aren S toß spannungen und schwingenden S pannungen unter
sch iedl icher F requenz 

- S i cherhe i tstechn i sche Prü fungen an e lektr ischen Betriebs
mitte l n  

- Untersuchungen a n  Z ündmasch inen und andere Gutachten für die 
Oberste Bergbehörde 

- Begutachtung von An l agen in explosionsge fährdeten Bereichen 
sowie von B l i tzschutzanl agen 

- Brandversuche an I so l ierwerksto f fen der E l ektrotechnik 

- Fehle rart- und - ausfa l l an a l ysen an S ystemen zur B eurte i lung 
der Zuverl ässigk e i t  und Funktionssi cherhe it 

- Ubertragungssi cherhe i t , im besonderen Codeuntersuchungen , 
So ftwaresicherheit 

- S tud ien zum e lektrostatischen Auf ladungsverha l ten 

- Untersuchung e l ektrostatischer I sol i e rmate r i a l ien unter 
anoma len K l imabedingungen 

- S tudien des Korrosionsverhaltens versch iedener Werksto ffe 
unter S a l znebe l - oder industrieatmosphärischer E i nwi rkung 

- Studien zur e lektromagnetischen Verträgl ichkeit ( EMV) 

- Inst a l l at ion und I nbetr i ebnahme der Testmasch ine für hochin
tegrierte Scha ltkre i se 

- Qua l itätsbeurte i lung e lektronische r B aute i l e  und Komponen
ten, Baute i l e - und Herste l l erüberwachung im Rahmen des CECC 
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- Begutachtungen von für den Export b e s timmten Produkten und 
Anlagen in bezug auf die Technologie-Trans fer-Beschränkungen 
für darin enthal tene e lektroni sche Komponenten 

- Entwicklung von Meß- und Au f z e ichnungseinrich tungen für 
e l ektrische und nichte lektrische Größen unter E insatz  e lek
t ronis cher Hil f s mitte l ,  i nsbe sondere auch 
solche zur E r f a s sung transienter Vor gänge. 

1. 4 . 2 . 2  Geotechni sches I ns t i tut 

- Mitarbeit bei d iversen Projekten des ös terreichi schen Roh
s to ffor schungs programme s (im Rahmen des  Kooperat ion sver
trages mit der GBA) : Geochemische B a s is aufnahme des Bundes
gebietes,  u. a .  - Fortset zung 

Rohs to ffe für Hochtechnologie in heimischen Erz en 

Roh sto f fe für Hochtechno logie i n  heimi s chen Koh len 

- Donau forschun g :  S ed i mentologie und Nutzung der Ablage rungen 
im Staur aum Aschach 

- Hydro logie des oberen E r l au f gebietes - Abs chluß 

- Computergerechte Spe i cherung h ydrologeo logi s cher Daten NÖ -
Fortset zung 

Hydrogeo logie im Raum B aden be i Wien - Ende 

- S tandortunter suchungen für Mü l ldeponien im Sch l ier 

- Tritium- und Deuteriumme s s ungen an diversen Niede r schl ags - ,  
O berflächen- und Grundwäs sern - Fortset zung 

1 4  
- C-Ana l ysen mit Liqu id-S zint i l l ation scounter - Fortsetzung 

- Isotopenzus ammensetzung in den Niederschlägen im ö s terrei
chischen Bunde s geb iet ( in Zus ammenarbe i t  mit der Bunde san
stalt für Was s e rhausha l t  in Kars tgebieten) - Fort set zung 

- Was serhaush a l t s tudie für den Neusied ler see mit Hil fe der 
Geochemie und Geoph ys i k  ( Tech n i s ch-wi s senscha ftliche Z u s amm
enarbeit mit der VR Ungarn-VI TUKI )  - Fortsetzung ( Ab s ch luß) 

- Tritiumme s sungen für Kars thydrologie im z entralen Pe loponne s 
( im Rahmen der I nternationa len Arbeit s gemeinscha ft z ur An

wendung von Tracermethoden in der Hydro logie) - Ab s ch luß 

Tritiumgehalte in B aumringen , in bezug auf Tritiumgehalte in 
Niedersch lägen ( in Kooperation mit dem I sotopenin s t i tut der 
Unga r i schen Akademie der Wi ssenscha ften) - Fortsetzung 

- VerdIchtungskontrolle mIttels Compactometer - Abschluß 
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- Nachve r fahren für die Beurteilung von Trinidat-Naturasphalt 
- Ab schluß 

- Kombinierte s Haftprü fver fahren, B i tumen- Ge s tein- Prü funter
lagen - For t s e tzung 

- De f le k tion s me s s ung zur Oberbauver st ärkung - Fortset z ung 

- B e s timmung des Mine r a lbes tandes zu Frakt ion kleiner als 
0,02� (Mineralkriter ium) - Abschluß 

B e s timmung der Tragfähigke i t  von Untergrund und Unterbau 
mitte l s  dynami scher Las tplatte - For t s e t zung 

- Durc h l ä s s igk e i tsver suche an Bodenbentonitmis chungen 

- Organis ation der Kontrolle im S t raßenbau 

1.4.2.3 Dokumentations s telle für S traßenbau

und Verkehrs technik 

Informationsvermitt lung für die Datenbasen lDS - I nt ernationa le 

Dokumentation S traße der OECD und TRANSDOC der CEMTi Dokumen

tation von For schungsvorhaben und Fachver ö f fent l ichungen zum 

Straßenwe sen, Verkeh r swesen und Umwe l tb e l as tung durch Verkehr. 

Zur Dokumentation IDS wurden 5 8 0  Meldungen an die BAST ( Köln ) 

und 2 5  Meldungen über selb stständ ige Veröffentlichungen an d ie 

ZIV (Bergisch G l adbach ) weite rge leitet . Mehr a l s  1 5 0  Meldungen 

sind der Faktendokumentation zur Forschung in ös terreich beim 

Bundesminis terium für Wis s enschaft und For s chung z ugegangen. 

Die Dokumentat ion der Europäischen Verkehrsminis terkonferenz 

(CEMT) hat im Berichtsjahr ein Updating von 1 4  For schungsvor

haben er fahren . 

Da s Bundesminis terium für B auten und Technik erhie lt rund 120 

EDV gerechte Kur z fas sungen von Straßenfors chungsvorhaben der 

Bund e s s traBenverwaltung. Die For s chungsvorhaben und wis sen

schaft l ichen Arbeiten aus dem Bereich des S traßenbaue s in 

öste rreich s ind zu einem Dokumentationsband zusammenge s tellt 

und veröffentlicht worden. Der B and enth ä l t  auf 220 Druck-
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s e i ten mehr a l s  450 DE , d i e  durch fün f Reg i s te r  ( Ver

fasser/S achbearbe i ter ; F O�3chungs s te l len ; Auftraggeber ; De s 

kr iptoren ; Bearbei tung s s tand ) mit rund 5000 Verwe isen inhalt

lich e r s c h l o s s e n  werden . 

1 . 4 . 2 . 4  Maschinenbautechn i sches I ns t i tut 

- Windkanalve r s uche und Feldme s s ungen am Dach des Wiener Pra
terstad ions 

- Mode l lversuche z ur Opt imierung von Uml enkungen von Kra ft
wer ks anlagen 

- Windkana l  ver s uche be z üglich des Luftwider s t ande s  von Fuß
bäl len 

Le i s tungs - und Abnahmever s uche an e i nem braunkohlebe feuerten 
Dampfkr aftwerk auf der I ns e l  Ceb u/ Ph i l i ppine n , we l ches von 
e iner ö s terre ichi s chen F i rma dort err ichtet wurde 

- Me s s ungen bezüg l i ch Wirkung sgrad e ines kal or i s chen B l ock
kraftwer ke s  im Komb ibetr ieb mit Gas turb ine , D ampfk e s s e l - und 
-turbi ne be i Fernwärmeaus koppl ung ; Unte r s uchungen h i n s icht
l ich techno logi schen Prob lem l ö s ungen bei der Produkt ion von 
hochwe rtigem B rennsto f f  aus B i omas se ( S troh , Hol z )  durch 
therm i s che Behand l ung ( Röstung) ; S taubme s s ungen nach dem 
Dampfke s se l emi s s ionsge s e t z  

- Thermograph ieaufnahmen a l s  integrierender Te i l  bauphys i ka l i 
scher Unter s uchungen a n  Hochbauten 

Raums trömungsver s uche an e i ne r  Gäste s ui te e ines Hote l s  an 
e inem Mode l l  im Originalmaßs tab 

- LÜftung s techn i s che Unte r s uchungen von Z iv i l schut z r äumen; 
L e i s tung sme s s ungen an Kl imageräten 

- k-Wertme s s unge n an F a s s adene lementen und Fenstern 

- ÖNORM-Typenprü fungen an Luft-Wa s s erwärmepumpen 

- Le i s tungsme s s ung an 2 Schi f fen z ur E rmittlung des L e i s tungs 
ver l us te s  in Getr ieben 

- S chwingungsme s s ung am Luftki s senboot Donaupfe i l  der DDSG z ur 
Ermittlung der Ursache von ständ i gen Brüchen im Bereich der 
S ch i f f s aggre gate 

- Vibrationsprüfungen für das österre ichi sche Bunde sheer 
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- Geräuschmessungen an S chienenwegen und Uberprü fung der Wirk
samk e i t  von S chal l schutz maBnahmen 

- Transportschwingungsmessungen an Conta inern für S a te l l i ten
transporte 

- B au von 1 1  S tück S trömungsmeBgeräten für S traBentunn e l s  

- Ermittlung e i nes Lärmk ataster s  

- Vorausberechnung d e r  künftigen Lärmsi tuation und akusti sche 
Pl anung anl äBl ich der E rwe i te rung e ines I ndustr iebetr i ebes 

S chockprü fungen i m  Bereich des Z iv i l schutzes 

We iter führung des Forschungsvorhabens " Richtcharakte r i stik 
des S traBenverkehrsl ärms" 

- Weiterentwick lung des Ver fahrens z ur dynami schen B rücken in
spektion 

Erschütterungs- und Körperschal l messungen an e i ne r  Kape l l e , 
einem Tunne l und e iner Brücke zum Vergle ich moderner und 
k lassischer Oberbau formen 

- Ermi ttlung der dynami schen Parameter ( insbes . Eigen frequenzen 
und Dämpfungsz ahlen)  der Dachkonstruktion des Wr. S tad ions 
sowie S chwingungsmessungen b e i  Windbe lastung 

- Entwick lung e i nes hydr aul i schen Erregers zur Durchführung 
dynami scher insitu-Ver suche 

- Untersuchung des Dämpfungsverh a l tens von S tahlbe tonträgern 

- Pressevor führung des I CE -Hochgeschwindigk e i tszuges der DB in 
der Kl imakammer bei winte r l ichen Ver suchsbedi ngungen 

- k l imatechni sche Untersuchung des I CE 

Messung des Wärmedurchgangskoe f f i z ienten an Küh l fahr z eugen 
(ATP-Test) 

- Kl imate sts an Reise zugwagen für d i e  Sowj e tunion 

- E rprobung e iner Ente i sungsan l age für die Trag f l ächen des 
A i rbus 

- Erprobung von Verkehr ssigna l e inrichtungen b e i  starker 
S chneeinwi rkung 

- Ae rodynam ische Messungen an S tromabnehmern von 
Hochgeschwind igk e i tslokomotiven 
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1 . 4 . 2 . 5  S onnenhaus Arsenal - Forschung s z entrum für die e ffi 

z iente Nutzung der Umwe l tenergie 

Wie die Vergangenheit z eigt , hat man bei der Nutzung der 

Umwe ltenergie e t l iche Feh l s c h l äge z u  verz eichnen gehabt. Man

gelndes Wis sen über genaue Funktion und K enndaten von E in z e l 

komponenten und Gesamtsys temen a l s  auch über deren güns tige 

Einsatzmögl ichkeiten in Abhängigkeit von den K l imaverhält

nis sen und vom Nut z e rverhalten hat z u  diversen Feh l planungen 

ge führt . Die s  u nd daraus folgende unzu friedene Kunden haben 

dem Image ver schiedener a l ternativer Energie s ys teme geschadet. 

E s  is t demnach notwendig , die für P l anungen notwendigen Kenn

daten zu erarbeiten und Optimierungen vor zunehmen , um den 

Einsatz von Alternativenergie wieder wir t s chatlich und attrak

tiver z u  ge s t a l ten. 

Z u  Fors chungs zwecken und zur Gewinnung von praxisgerechten 

Kenndaten au f dem Gebiet der Umwe l tenergie wurde daher au f dem 

Are a l  der Bundesversuchs- und Forschungsanstalt Arsenal das 

sogenannte " Sonnenhaus Arsena l " e rrichtet . 

E s  unterscheidet s ich vom Kon z e pt her von bereits frühe r zu 

Forschungs zwecken errichteten Gebäuden mit Komponenten zur 

Umwe ltenergienut zung wesent l ich . 

Das Gebäude und s eine technis chen E i nrichtungen wurden vorran

gig für den Forschungsbetrieb ausge legt . D i e  P lanung e r folgte 

nach folgenden Kriterien : 

E s  so l l  einer s eits e i n  im we i ten Bereich vari ab l e s  Nutz e rver

h a l ten , anderer seit s  e i ne - z umindest f ik t ive - Vari ation der 

Leistungsdaten der ein z e lnen Komponenten s imul iert werden 

können . 
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Di e Ausrüs tung mit energ ieab sorb ierenden S ys temen i s t  nicht 

auf eine entsprechende Deckung des Energ iebedar fe s mit e inern 

S ystem konz i piert , s ondern es s ind verschiedene Energieabsor

ber par a l l e l  und von e inande r  unabhängig i n s ta l l iert . Dabei 

kann die Meh r z a h l  der Absorber - j eder für s ich a l l e i n  - den 

Gesamthe i z energiebed a r f  des Sonnenhauses  decken . Zur S imula

tion eines be l iebigen Nutz e rverhaltens und der fiktiven Varia

tion der Le i s tungsdaten s teht noch z u s ätz l ich zur Gebäudehe i 

zung e i n  getrennt regelbarer Verbraucher z ur Verfügung . 

Das " Sonnenhaus Ars en al "  i s t  s omit e in I n s trument für ent s pre

chende Forschungsvorhaben mit versch iedensten Betrieb swe isen 

unter Miteinbe z i ehung der Witterung und des  Nut zerverhaltens.  

Da s Sonnenh au s ist mit ver schiedenen aktiven , pa s s iven und 

hybriden sol artechn i s chen S ys temen ausge s tattet , die  ansch l ie

ßend kurz beschr ieben werden s o l len . 

An akt iven Umwe l tenergi e absorbe rn s ind die gäng ig s ten S ysteme 

ins tall iert.  E s  s i nd vier Fas sadenk o l l ektoren ( e in Mass ivab

sorber und drei nach verschiedenen H imme l s r ichtungen orien

tierte Kupfer- F a s s adenko l lektoren)  , z we i  E rdko l l ektoren ( e in 

F l achkol lektor und e i n  Grabenko l l ektor ) insbe sondere zur Ver

sorgung der H e i z ung b e i  niedrigen Auß e ntempe raturen ,  vorge

sehen . Jeder d i e se r  Absorber i s t  s o  ausgelegt , da ß e r  im ent

sprechenden Außentemperaturbereich den Energiebedarf decken 

kann . Es i s t  d amit die Mög l ichk e i t  gegeben , die e in z e l nen 

S ysteme ohne störende Quere i n f l ü s s e  von anderen S ys temen zu 

unter suchen . 

Z u s ät z l ich z u  diesen Energieabsorbern s ind noch versch iedene 

Typen von Sonnenko l lektoren im e igent l ichen S inn i n s t a l l iert . 

Au f dem oberen F l achdach i s t  e ine ne i gbare Kol l ektorprüfbank 

für Langz e i tme s s ungen an abgedeckten F l achko l lek toren und 
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evakuierten Röh renkoll ektoren unter realen k l imatischen Bedin

gungen angeordne t .  Au f dem niedrigeren Flachdach sind Kunst

sto f fkollektoren , wie sie 2. B .  zur S chwimmbade rwärmung e inge 

set z t  werde n , ausgel egt. 

Au f den Loggiendächern sind evakuie rte Röhrenkollektoren fix 

montie rt. Sie dienen teil s  zur B r auchwasser erwärmung , teil s  

l ie fern sie Ene rgie ins Heiz system. 

Z wei Speicher mit unterschiedl ichem Temperaturniveau dienen 

zur Pufferung der Ene rgie. Als verknüpfende Systeme zur Anhe

bung des Temperaturniveaus entsprechend dem Bedar f der Heiz ung 

oder der Versuche dienen zwei Sole-Wasser-Wärmepumpen. 

Die gewonnene Energie wird vor r angig zur Gebäudeheiz ung über 

eine Fu ß bodenheiz ung verwendet. Bei Ver suchse r fordernis kann 

ein Au ß enluftwärmetauscher die übe rschüssige Ene rgie abbauen , 

sodaß weitgehende Ve rbr auchssimu l ationen möglich sind. 

An passiven sonnentechnischen Anlagen sind zwei S onnenveranden 

und diverse Pu fferräume kon z ipiert. 

Hybride S ysteme sind im Bereich der Wohnungen und der Portier

loge vorge sehen. Ein Umlu ftsystem zwischen Küche und S onnen

veranda unter wahlweise r Miteinbe z iehung eines S chotte rspei

chers sorgt im Wohnungsbe reich e ine rseits für die Nut zung der 

e ingestrahlten Energie , andererseits zur Dämp fung des Tempera

turvorganges und somit zur  Erhöhung der Beh aglichkeit. Ähnlich 

liegen die Ve rhäl tnisse in der Portie r l oge . Eine Kombination 

Luftaustausch übe r  e in Klimafenster verknüpft mit e iner Wärme

rückgewinnungsan l age und e inem S chotterspeicher ,  sorgt für

optimale Ene rgieausnüt z ung und Behaglichkeit . 

Zur Verknüpfung der sol artechnischen Anl agen mit den meteoro

logischen Umwe ltbedingungen wurde am Dach des Gebäudes eine 

meteorologische Meßstation e r richtet. 
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Regelung und hydraulische Steue�ung dieser komplexen Anlagen 

werden liber eine rechnergest�tzte DDe-Anlage durchge führt. 

Dadurch ist ein breites Sand all Versuchssteuerungen und Simu

lationen möglich. 

Zur Erfassung der Vielzahl an in t e � e s s ierenden Parametern sind 

entsprechende Meßfühler mit elektrischero Ausgangssignal in

stalliert. Die Protoko��ieruna der Meßwerte erfolgt über eine 

automatische Datene�fass���san:3qe ��t Magnetbandaufzeichnung. 

RegelungszeDtra!e �n� Datene��assu�gsanlage sind in der groA

zügig ausge l egten Me3w?rte sltujert und ermöalichen eine zen

trale Bed ienung de� gesa�ten An�ag�. 

Neben ihren hoheltlichen Se�uqniss�n haben aber auch das Bun

desamt für Eich- und VerD0ssungswesen sowie die Beschußämter 

Wien und Ferlach dIe Mögl:.chkel t, i.m Rahmen der bestehenden 

personellen und �inanziellen GeGebenheiten For schungs- und 

Entwicklungstätigkelte� wdhrzu���roen. 

Bundesamt für Eicl1- und Ver:rne!?Em���esen..:. 

Grundlagen fUr dle Forsc�ungs- und Entwicklungstätigkeit des 

Bundesamtes für Eich- und Vermessungswesen bilden 

- auf dem Geblet des Eichwesens der § 58 Z 1, 3 und 4 des MaB

und Eichgesetzes, RGBl.Nr.152/1950 i.d.F. des Bundesgesetzes 

BGB1.Nr.174/1973, 

- auf dem Gebiet des Vermessunqswesens der § 1 Abs.l im Zusam

menhang mit dem § 2 Abs.2 des Vermessungsgesetzes, 

BGBl.Nr.306/1968 i.d.F. des Bundesgesetzes BGBl.Nr.238jI975. 

Das Bundesamt für Eich- und Verrnessungswesen hat im Jahre 1986 

nachstehend genannte Forschungs- und Entwicklunqsvorhaben -

zum Teil in Zusar.ullena:::-beit rlit internationalen Fachorganisa

tionen - ausgefUhrt. 
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Auf dem Gebiet des  E i chwe s ens : 

- Lagerbehä lter 

In vermehrtem Ausmaß werden im Bund e s amt e lektron i s che 

Rechner zur Kontro l le von Meßgeräten verwendet . Im be son

deren l e i stet bei der Volumsberechnung von Erdö l l agerbehäl

tern , die  als Me ßgeräte der e i n- und ausgel agerten Mengen 

dienen , e ine Datenverarbeitungsanl age s amt Peripher i e  unent

behrl iche Dienste . Für die Berechnung des Volumens solcher 

Meßbehälter wurde im Ber icht j ahr ein umfassendes Rechenpro

gramm entwicke l t . In der M i ne ralölwirtschaft wurden v i e l e  

k le i ne Behälter a u s  Rational i s ie rungsgründen durch wenige 

große erset z t . Dadurch wird die Menge des anfallenden Meßda

tenmater ials noch vergröBert und i s t  von Hand aus nicht mehr 

rasch und zuver l ä s s ig zu bewäl tigen .  Z u s ät z l iche Vorte i le 

der automat i s ierten Berechnung bestehen i n  der S imulat ion 

ver sch iedener Betrieb s zu s tände der Behälter ( Druck , Tempera

tur ) , für deren Berechnung früher umfangreiche händ i s che 

Operationen notwendi g  gewe sen waren . E ine Kontro l l e  des 

Rechenvorgang s ,  die  vor E i n führung des neuen Auswe rtever fah

rens von e inem zwe iten Bed iens te ten durchge führt werden 

mußte , k ann j et z t  ent f a l l en , we i l  d i e  E i ngabedaten und die 

Ergebni s s e  automati s ch vom Rechner mehr fachen P l ausibi l i 

tätsprü fungen unterzogen werden . 

- Do s i metrie 

I nternat ionale Verg l e i ch sme s sungen der P r imärnorma le für die 

I onendo s i s  b e i  we i cher Röntgens trahlung ( 1 0 k V  bis 5 0  kV 

Anregung s s pannung ) bei verschiedenen Strah lenqu a l itäten nach 

B I PM/ CCEMRI wurden vom 2 3 . b i s  2 7 . Juni 1 9 8 6  im Staat l i chen 

Ungar i schen Amt für Meßwesen ( OMH ) und vom 2 9 . S eptembe r  b i s  

8 . 0ktober 1 9 8 6  i m  Bunde s amt für E i ch- und Verme s sungswe sen 

durchge führt. Im Rahmen d i e s e r  Ver g l e i ch sme s sungen fanden 

auch Untersuchungen über den E in f luß der Moni torkamme r au f 

die Strahlenqual ität s tatt . 
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Die Verwendung von I o n i s ationskammern z ur Do s imetr ie e r for

dert das Me s s en sehr k l e iner ( Gl e i ch-) S tr öme , etwa im Be

reich von 0 , 1  pA b i s  1 0 0  pA . Ub l i cherwe i s e  gesch ieht d i e s  

durch I n tegration der Ströme mit H i l fe von E l ektrometerver

s tä rkern , wobei ein Konden s ator aufge l aden wird . 

Di e K apaz i tätswerte d i eser Kondensatoren müs s en daher für 

G l e ich s pannung bekannt s e in . Zu d i e s em Zweck wurde im Dos i 

metr i e l abor e i n  Me ß pl atz z ur Kondensatorprü fung b e i  G l eich

spannung aufgebaut . Es wurde e ine in der wi s s enschaftl ichen 

Literatur pub l i z ierte Methode adaptiert und ausgebaut sowie 

Untersuchungen über d ie E ignung z ur K al ibrierung von Konden

s atoren und Ladung sme ß geräten (wie s ie in der Dos imetr ie 

verwendet werden)  durchge führt .  Die Methode bas iert auf der 

Er zeugung e iner d e f i nierten Ladung dur ch Verändern e iner an 

e i nem Normal-Luftkondensator anl iegenden Gle ichspannung. 

A l s  Folge von Tschernobyl k am es 1 9 8 6  zu e inem e rhöhten 

Umgebungs s trahlung spege l , der in ös terre i ch bis zu e i nem 

Faktor 1 0  var i ierte . E s  wurden verschiedene Umgebung s s trah

lungsmeßs ys teme bei versch iedenen Umgebungs s tr ahlungs-Do s i s 

le i s tungen erprobt .  

A n  Me ßs ystemen wurden verwendet : 

1 2 0  I- Ioni s ationskammer ( er z eugt vom ös terre ichi s chen 

Forschung s z entrum Se iber sdor f )  

R S S  1 1 1 -Argon - I o n i s ationskammer ( er z eugt von Reuter & 

S tok e s )  

MAB 6 0 4  S z inti l l ations-Do s imeter ( er z e ugt von Münchne r 

Apparatebau K immei) 

MeBorte waren : 

ver schiedene S te l l en i n  der Umgebung des Do s imetrie

l abors S e ibersdorf 

Geme indeamt Pasching bei L i n z  ( Dach des  Gebäudes sowie 

wie s e  vor dem Gebäude ) 
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Ramsau im S engsengebirge 

Ver schiedene S t e l len entlang der B undessstraße 1 zwi

schen Linz  und Wien 

Für die Dosi sl e i stung auf der Wiese in Pasching ergab sich 

beispi e l swe i se e in z ehnma l höherer Wer t  a l s  für die Dosis

l e i stung auf der Wiese vor dem Dosime t r i e l abor . 

An mehreren d ieser S te l l e  wurden auch gammaspektrome t r i sche 

Messungen mit e i nem t ragbaren Gerät des Forschungsinst i tuts 

KFKI in Budapest durchgeführt . Au f d i e se We i se war es mög

l ich , den Dosi sle i stungsante i l  der e in z e lnen Nuk l ide zu 

best immen und e inen Vergleich zwischen gammaspektrometri

schen und ionomet r i schen Dosi sl e i stungsbest immungen durchzu

führen .  

( Die Ergebnisse diese r  Messungen werden voraussicht l ich 

verö ffent l icht werden )  . 

Dosismessungen in der S tr ahlentherapie werden üb l icherwe i se 

in e inem Wasserphantom durchge führt .  I n  manchen F ä l len wird 

jedoch aus prakt i schen G ründen anste l le des Wasserphantoms 

e i n  Phantom aus Plex iglas verwendet . Nachdem im Vorjahr das 

Ver fahren zur Darst e l l ung der Einh e i t  der Energiedosis für 

Wasser im Wasserphantom entwicke l t  wurde , wurden nun d ie 

Arbe iten zur Dar st e l lung der Einhe i t  der Ene rgiedosi s für 

Wasser im Plex iglasphantom begonnen . 

- Wärmemengenmessung 

Forschungsprojekte " Vergle i ch von Wärme z äh lern und He i z ko

stenver te i le rn im prak t i schen Betrieb " . 

Ein vorn Bundesamt für Eich- und Verme ssungswesen ( BEV) ange

regtes und geme insam mit den Hei zbetr ieben Wien durchge führ

ten Projekt zur Ermittlung von Betriebszust änden e iner He i z 

anlage in ei nern Bundes-Wohnobjekt im Wiener Arsenal konnte 

zum Te i l  abgeschlossen werden . 
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Konkret liegen d i e  Werte aus der He i z per iode 1 9 8 5 / 8 6  vor , 

die  in Kür z e  veröf fentlicht werden . Die Ergebni s s e  s ind 

überras chend und we rden sowohl für d i e  H e r s te ller und Ver 

wender d e r  Geräte brauchbare Rahmenbedingungen für Konstruk

tion und E in s at z  der Meßgeräte lie fern , als auch dem ent

s prechenden Fachrefer at des Bunde samte s  Entsche idungsh ilfen 

für die Bewertung von Wärme z ählern im Zus ammenhang mi t Zu

las sungsve r fahren geben . 

I m  e in z e lnen konnte folgender S achverhalt festge stellt 

werden : 

Wärme z ähle r  

Obwohl s ich d i e  Wohnungsgrößen in d e n  e in z e lnen S t iegen

häusern k aum unters cheiden und auch der Wärmebedar f  ver

gle i chbar i s t , treten doch hins ichtlich der Betri eb s zus tände 

von Wärme z ählern grav ie rende Untersch iede au f .  Gle iche Wär

mele i s tungen können auf zwe i Arten bereitgestellt werden : 

hohe Durch flü s s e  und ger i nge Temperatu rd i f ferenzen 

- ger i nge Durch flü s s e  und hohe Temperaturdi f ferenzen . 

Die Betr iebs fälle " hohe Temper aturdi f ferenz verbunden mit 

hohe m Durch fluß" und " ge r inge Te mpe raturdi f ferenz verbunden 

mit ger ingem Durchfluß" kommen prak t i s c h  n i e  vor . 

Die oben genannten Extremfälle - z . B .  hohe Durchflü s s e  und 

ger inge Temperatu rd i f ferenz en - s ind charakter i s t i s ch für 

den Wohnungsbere ich : entweder werden H e i zkörpe r  voll au fge

dreht oder s tark gedro s s e lt . Im ers ten F all treten hohe 

Durchflü s s e  bei ger ingen Temperaturd i f feren z en auf, i m  zwe i 

t e n  Fall i s t  d ie S i tuation umgekehr t . In vielen Fällen konn

ten s ogar extrem geringe Volumenströme von der G rößenordnung 

e i n  b i s  zwe i L i te r / S tunde geme s s e n  werden, d ie o ffens icht

lich au f und ichte He i zk örpervent i le z urückz u führen s ind . 

Auch mit d i e s e m  Fall i s t  e i n  meßbarer Wärmetran s port ver

bunden . 
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D ie Me s s ung von k le i nen GröBe n  i s t  im a l l geme inen problema

t i sch, ganz be s onde r s  tri f ft d i e s  auf d i e  Me s s ung k l e iner 

Vo lumenströme und Temperaturdi f feren z en z u. So e r fa s sen die 

me i s ten der heute im Wohnungsbereich verwendeten Wärmezähler 

die oben genannten " S c h l e i chmenge n "  von wen i ger Litern / S tun

de nicht meh r . Ähn l ich i s t  es mit der Temperaturd i f ferenz 

beste l l t: S ie l iegt im Wohnungsbereich in der Rege l  unter

halb der für Wärme z äh l e r  charakter i s ti schen M inde s t tempera

turd i f feren z ,  a l so jener Temperaturd i f fe renz , die  den Meßbe

reich der Z äh l e r  nach unten begrenz t . 

D i e  i n  der Ver gangenhei t  häuf i g  vorgebrachten K lagen über 

die N ichtpl aus i b i l i t ät der Anz e igen von Wärme z ählern im 

Wohnungsbere ich s ind o f fenbar auf d i e s e s  Phänomen z urück z u

führen. Der Nachwe i s  der genannten Probl ematik i s t  im For

schungsob j ek t  Ars ena l nur durch den E in s at z  be sonde r s  kon

strui erter und ausge s uchter Wärme z äh l e r  ge l ungen . D i e s e  

Geräte s ind aber n i c h t  typi sch f ü r  die heute z ur Anwendung 

kommenden Wärme z ähler . 

H e i z ko stenverte i ler 

An jedem H e i zk örpe r  des  genannten Obj ektes wurden drei un

terschiedl iche He i zkos tenverte i ler mont iert: zwei Verdunster 

( HKVV) und e in e lektroni s cher Verte i le r  ( HKVE ) . S e t z t  man 

die Anz e i ge der Wärmez äh l e r  a l s  S o l lwert voraus ( 10 0  %) , 

dann erhä l t  man für das Wohnungsmitte l der He i z kostenvertei

leranz e i gen (5 - 6 Verteiler ) e i n  S treuband , das von 64 % 

b i s  145 % re icht . D ie s e  Aus s agen ge l ten für Verdun s teri  aber 

auch bei HKVE l iegen d ie Anz e igen in e i nem B and von 54 % b i s  

134 %. 

Obwohl den HKVE e ine we sentl ich be s sere Ganggenaui gk e i t  auf 

Grund der bes seren Nachbi ldung der He i z körpercharak te r i stik 

nachge sagt wird , tr i f ft d i e s  z umind e s t  beim gegenständl ichen 

Wohnobjekt nicht z u. 

Der Grund dürfte vermut l ich außerhalb der Geräte s e l b s t  

l i egen. Bekannt l ich e r f a s s en H e i z ko stenverte i ler l ed i glich 
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Tempera turen an H e i z k örpe robe r f l ächen . Der Z usammenhang 

zwis chen den Meßwerten und der tatsächl ichen He i zkörpe r l e i 

stung bzw . -verbrauch wird durch d i e  sogenannten Korrektur

oder B ewertungs faktoren herge ste l l t . Wie der Le i te r  des 

F achreferates im B unde s amt für E ich- und Vermes sungswe sen in 

e inigen Arbe iten bere i t s  aus führl ich dar s te l l te , hängt die 

Genau igke i t  der H e i zkostene r f a s s ung ganz entsche idend von 

der exakten Er fas s ung d i e s e r  Größen ab . 

For s chungsprojekt " Wärmeübertragung und Ober f l ächentempera

turvertei lung von He i z körpern " .  

Für das meßtechni sche Verha l ten der H e i z ko s tenverte i le r  i s t  

d i e  Kenntni s  d e r  L e i s tung d e r  H e i zkörpe r  ents che idend , an 

denen j ene Geräte montiert s i nd . In der Rege l werden die 

ent s pr echenden Le i st ungsme s sungen bei  e i nem b e s t i mmten Z u

s tand , dem Normzus tand , durchgeführt , der durch d i e  Para

meter 

Vorlauf temperatur : 

Rücklauf tempe ratur : 

9 0  o e  

7 0  o e  

dahe r mittlere Ubertemperatur : 60 K 

und Raumlufttemperatur : 20 o e  

charakte r i s iert i s t . 

Der Normz us tand i s t  jedoch e in s ingu l ärer Z u stand , der 

wenn überhaupt - i n  der He i z pe riode nur für sehr kurze Z e i t  

e i ngenommen wird . Während d e r  r e s t l ichen Z e i t  d e r  He i z 

per iode werden d ie H e i z körpe r  m i t  Le i s tungen betr ieben , d i e  

i n  der Rege l we sentl ich k l e iner a l s  die Norm l e i s tungen s ind . 

B e i  H e i z körperprü fungen wird daher n i cht nur die L e i s tung im 

Normzustand e rmitte l t , sondern e i n  we iterer Meßpunkt ausge

wäh l t , der e twa der ha lben H e izkörpe r l e i s tung entspricht . 

Aus diesen be iden Meßpunkten läßt s ich dann die He i zkörper

l e i s tung in d i e sem I nterva l l  e rmitte l n . 
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Die s e  Vorgangswe i s e  hat jedoch e ine n Feh l e r : I n  der Praxis 

wird angenommen , daß die in dem begrenz ten Inte rval l  ermit

te l te H e i z körpercharakter i s ti k  auch außerhalb d ie s e s  I nter

vall e s  g i l t. Im s pe z i e l len tr i f ft dies auf geringe L e i stun

gen zu. In d i e s em Bereich wurden b i sher aber noch ke ine 

Mes sungen ausge führt,  obwoh l e r  gerade für den Wohnungsbe

rei ch von größtem I nte r e s s e  wäre. Der Grund l iegt a l lerd ings 

in den auße rordentl ich große n  expe r ime nte l len S chwier ig

ke i ten, ger i nge L e i s tungen mit g l e i ch z e i ti g  hoher Genau ig

k e i t  zu ermitte l n . 

Dem oben definierten Normz u s tand l iegen bestimmte Voraus s et

zungen z ugrunde , die  l e ider n icht i mmer erfü l l t s ind : 

1 .  Di e Temperaturen der den He i zkörpe r  umgebenden Wände 

s t i mmen oft nicht mi t denen der Rauml u ft überein.  Dies 

ist gerade b e i  H e i z körpern probl emati sch , die  an Auß e n

wänden montiert s ind ( d . h. bei fast a l l e n )  . 

2 .  Die Wärme l e i s tung der H e i z körpe r  b e s teht d e f i n i tionsgemä ß  

aus Ante i l e n , herrührend von d e r  freien Konvektion und 

der Wärme s tr ah lung. E s  treten aber auch e r zwungene Raum

strömungen au f ( z . B. von e i nem schlecht schl ießenden 

Fenster ) , die d ie H e i z körpe r l e i s tung ebenfal l s  beein flus

sen. Die s e  k önnen auch durch bewußte E in f l ußnahmen er

z eugt werden . 

I m  gegens tänd l ichen Forschung s pro j ekt wurden - und werden -

He i z körperme s sungen mi t dem Z ie l  durchge führt,  die  oben 

ange schnittenen Fragen zu k l ären . 

Vore r s t  wurden d ie s e  Me s sungen an Plattenhe i zkörpern mit und 

ohne Konvektions r i ppen ausgeführt. Die sen He i zkörpern wurde 

deshalb der Vor zug gegeben , s ind doch 9 0  b i s  9 5  % der neu

insta l l ierten He i z körpe r  Plattenhe i zkörper.  

Die vor l äu f igen Forschungsergeb n i s s e  k önnen wie folgt zusam

menge faßt werden : 
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1 .  Au s den geme s s enen Temper aturen an und i n  der Umgebung 

de s He i z körpe r s  k ann der Strah lungs ante i l  ( I nfrarotstrah

lung ) b e s t immt werden . Es l iegt bei der E infachpl atte 

ohne Konvektion s r i ppen mit etwa 7 0  % unerwartet hoch . 

Außerdem z e igte s ich , daß der Strahlung s ante i l  von der 

Ubertempe ratur abhängt . 

D ie D i f ferenz von G e s amtl e i s tung und Strah lung s ante i l  

s te l l t  den konvekt iven L e i stungs ante i l  dar . Aus dessen 

Abhäng igk e i t  von der Ubertempe r atur in der Form 

T 
5 / 4  

4 

kann au f das Vor l iegen rein l aminarer Au f triebs strömungen 

ge schlo s s en we rden . D i e s  i s t  de shalb über r aschend , wurde 

doch b i sher mit e i ner überwiegend turbulenten Auf triebs

strömung gerechnet . 

Das expe r imente l le Ergebn i s  k ann - zuminde st für P l atten

he i z körper - auch theoretisch untermauert werden . 

2 .  D i e  Charakte r i s ti k  der He i z körpe r , darge s te l l t  durch d ie 

He i z körpe r l e i s tung in Abhäng igke it von der Ubertempera

tur , konnte b i s  z u  Ubertemperaturen von e twa 3 K geme s sen 

werden . D i e  Ubereinstimmung mit der au s früheren Arbe iten 

des  F achre ferenten des Bund e s amte s für E ich- und Vermes 

sungswesen bekannten theoret i s chen H e i z körperchar akter i 

stik i s t aus ge z e ichne t . 

3 .  D as empi r i s ch bekannte Potenzgesetz für das Te i l l as tver

hal ten der H e i zkörper wurde eben fal l s  d i s kutiert und sein 

Anwendungsbereich aufgez e igt . E s  z e igt s ich , d aß d i e  

Ubere instimmung zwi s chen dem theoretischen Ver l au f  der 

dem Potenzgesetz für Ubertemper aturen größe r  als 20 K 

i nnerhalb der Meßuns icherh e it l iegt . Unterhalb d i e s e s  

Bere i ches wird j edoch e ine bedeutende Abwe i chung beob

achte t .  

4 .  Au f Grund plau s i b l e r  Annahmen über die H äu figke i tsvertei

lung der Ubertemperaturen an He i zkörpern , deren Lei stung 
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streng mit der herrschenden Auß e n lu fttemperatur gekoppelt 

i s t , erhält man Aus s agen z um " Jahre sme ß fehler " , wenn man 

s t att der theoret i schen Te i l la s tbez iehung das  Potenz ge

setz anwende t .  

I nter e s s ante rwe i s e  e rgeben s ich auß e rordentl ich niedr ige 

Jahresme ß fehler , die o f fens ichtl i ch darauf z urück z u führen 

s ind , d a ß  die Ubere i n s t irnrnung zwis chen dem exakten und 

dem theoreti s chen Te i l l a s tver fahren im Bereich von mitt

leren und höheren Wärrne l e i s tungen s ehr gut i s t , und diese 

Abweichungen stärker z um Jahresme ß fehler beitragen als  

die r e lativ gro ß en Abwe ichungen im Bereich von geringen 

L e i s tungen . 

5 .  Der E in f l u ß  e r zwungener Konvektion i s t  wei tgehend unbe

kannt. Der Fachre ferent des Bunde s amte s für E ich- und 

Verme ssungswesen hat s chon früher aus theoreti schen Erwä

gungen e ine von der Ges chwindigk e i t  der e r zwungenen Strö

mung abhäng ige He i zkörpe rcharakteri s tik berechnet . Di e 

expe r imente l l e  E rm i ttlung de s gegenständ l ichen E in f l u s s e s  

unte r str e i cht d i e s e s  B i ld , wenn auch d ie quant itative 

Ubereinstirnrnung nicht exakt i s t . O f fens ichtl ich mü s sen 

die der Berechnung z ugrunde l iegenden Literaturangaben 

noch korr igiert werden .  I n sge samt i s t  der Einfluß  der 

er zwungenen Konvektiqn hoch. Er e rzwingt für e ine Ge

s chwi ndigkeit von v = I mf s an der unteren H e i z körper

kante und e ine Ubertemperatur von T = 2 • . •  10  K e ine 

Le i s tungse rhöhung von c a . 7 0  %, dagegen fäl l t  dieser 

E i nflu ß  erwartungsgemäß für höhere Ubertempe raturen stark 

ab ( für T = 6 0  K nur mehr c a . 2 0  %) . Die s e  E rgebni s se 

s ind an e inern ein fachen P l attenhe i zkörpe r  ohne Konvek

tion s r i ppen e rmitte l t .  Es i s t  anzunehmen , daß s i e  bei 

Rippenhe i zkör pern nach oben zu korrig ieren s ind . 

Di e s e r  s t arke E in fluß i s t  vor a l l em im H inb l ick au f die 

Manipu l ierbarke i t  von Hei zkostenvert e il e rn beden k l ich: 

Bekanntl ich me s s en H e i z ko s tenverte i ler ledigl ich eine 

repr äsentative Tempe ratur der H e i z körperober f l äche und 

setzen eine fixe Re lation zwi s chen der entsprechenden 

U bertemper atur und der H e i z k ör per l e i s tung vorau s . Dur ch 
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äuß ere E inflü s s e  k ann aber diese Relation s tark ge s tört 

werden . Es kommt zu e inem sche i nbaren Minderverbrauch bei 

tats ächlich höherer L e i s tung , ohne s päter e ine Manipula

tion nachwe i s en zu können . 

Auf dem Gebiet des  Vermes sungswesens:  

- RETRIG - Resau Europeen T rigonometrique 

Die dritte Ausgle ichs phase von RETRIG ( Neuau s g l e i chung des 

europä i s chen D r e i ecks netze s )  soll bis Mär z 1 9 8 7  abgesch los

sen werden. Z u s ätz l ich z u  terre s tr i s chen Beobachtungen 

werden auch E rgebni s s e  der S ate l l itengeodä s ie verwendet . Im 

ö s terreichi schen Ante il wurde d i e  S atell itenbeobachtungs 

station Graz -Lustbühel unter Z uh i l fenahme von Macrometer 

Me s sungen in d a s  Dreiecksnetz I .  Ordnung e ingebunden. D ie se 

Me s sungen erlauben d ie Pos itionierung eine r  S tation unter 

Z uh i lfenahme von Rad i o s ignalen der S atel l iten des ame r ikani

schen " Global Pos ition ing Sys tem ( GPS ) " .  

- D a s  Geoid i n  ös terre ich 

D i e se Forschungsarbe it i s t  e in wichtiger B e i trag zu einem 

internat ionalen Programm. D i e  Kenntni s  der Form des Geoide s ,  

d. h. der Detai l s truktu r  der Äqui potentialfl äche i n  Meere s 

höhe i s t  von hoher prakt i s cher und theor e t i s cher Bedeutung , 

auch für die Geophy s ik und Geo logie . D i e  im Jahre 1 9 8 3  prä

sentierte Geoidbestimmung , d i e  etwa zwe i  Drittel des  Bundes

gebietes überdeckt , wird auf ganz österre ich ausgedehnt 

werden. B e im Kongreß der UGGI ( International e  Union für 

Gepd ä s ie und Geophys i k )  in Vancouver ,  Kanada , wird d i e  neue 

Fas sung des österreichi s chen Geoidante ile s  der internationa

len F achwelt vorge s te llt werden. D i e  B e s t immung von Richtung 

und Größe des S chwerevektors durch astronomi sch-geodäti sche 

und gravimetri sche Mes sung i s t  abgeschlos sen . 
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- S chweregrundnetz 

Da s im Aufbau befindl iche S c hweregrundnetz wird durch z u

sätz l iche Abs o l uts chwereme s sungen ergän z t  und überwacht. 

- S ys tema t i sche Unte r s uchungen z ur Feh lers truktur des Lage

und Höhenne t z e s  in ös terre ich . 

1 .  Lagene t z :  

Die für d i e  Untersuchung d e r  Feh le r s truktur des Lage

net z e s  e r forder l i chen S treckenme s s ungen werden fortge

s e t z t . Z um Stud i um und z ur Di agno se s teht e ine Neuaus

gleichung de s staatl ichen T r i angul ierungsne t z e s  I .  b i s  

1 1 1 . Ordnung unter E i nbe z iehung ergänzender S treckenme s 

sungen und von Lotabwe i chungen wei te r  in Bearbe i tung. 

Z us ät z liche Erkenntn i s s e  über Maßs tab s - und Orientie

rungsde fekte s ind durch GPS -Me s s ungen mög l i ch . 

2 .  Höhenne t z :  

E ine Aus g l e ichung d e s  österre ichi s chen Grund l agenhöhen

net z e s  in geopotentie l len Kotendi f feren z en mit Ansch l uß 

an das e uropä i schen Höhennetz ( UELN=REUN ) wurde im Jahre 

1 9 8 6  durchge führt. Es wurden rez e nte Höhenänderungen ,  die 

aus zwe i Me s s ungen des Höhenne t z e s  abge l e i tet worden s ind 

(Meßper ioden 1 9 5 5 / 7 5 ) , z ur Reduktion der geopotentie llen 

Kotend i f ferenzen auf eine e i nhe i t l iche Me ß epoche ver-

wendet. 

- Grund s tücksdatenbank - digitale Katas tralmappe 

Die Unter suchungen über die Mög l ichk e i t , im Rahmen der 

Grunds tücksdatenbank die automation s unter s tütz te D atenve rar

be i tung für d ie Erneuerung und Führung der Katas tralmappe 

e inzusetzen , werden fortge setz t .  D urch den E insatz der auto

mat ionsunte r s tü t z ten graph i schen Datenverarbeitung l a s sen 

s ich bei der Darbietung des I nhalte s  der Katas tralmappe für 
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die Benützung die unte rschiedl ichsten Darbietungs formen auf 

verschiedenen D a r s t e l lungsmedien e r z eugen und we sentl iche 

Rational i s ierungen b e i  der Aktua l i s ie rung der Katastralmappe 

erreichen . 

- Datenfernübertragungs system B i ldschirmtext ( BTX ) 

Der Probebetrieb für d i e  d irekte E in s i chtnahme i n  die Grund

stücksdatenbank mi tte l s  B i ldsch i rmtext wurde abge s ch los sen . 

Der Echtbe trieb begann am 2 . J änner 1 9 8 7 .  Ab d i e s em Z e i tpunkt 

können be fugte Personen ( de r z e i t  etwa 1 0 0 0 ; Rechts anwä l te , 

Notar e , Vermes sungsbe fugte , . . .  ) d irekt von ihrem Arbe its

p l a t z  Kataster- und Grundbuchsdaten abfrage n . 

- Lande s aufnahme 

B e i  der H e r s t e l lung der Höhen l inienkartierung für B a s i skar

tenpro j ekte i s t  au f Grund de s Vorhandenseins von d ig italen 

Daten e ine Ums tel lung von Ana logauswer tung auf automatis che 

Höhen schicht l inienzeichnung wünschenswe rt . Es wurde daher 

mit dem neuen , dem Bunde s amt für E ich- und Verme s sungswe sen 

zur Ver fügung s tehenden Prograrnrn-SCOP , e ine automati sche 

H öhenl inienkarti erung e r s t e l l t . 

Diese automa t i s che Höhenlinienkartie rung wurde au f ihre 

kartograph i sche E ignung unter sucht . Z u  d i e s em Zweck wurde 

von ein und dems e lben Geb iet e ine analoge und , ei ne automa

ti sche Höhenl inienze ichnung e r s te l l t , verg l i chen und beur

te i l t . 

A l s  vor l äufiges E rgebn i s  der Untersuchungen konnte festge

s te l l t  werden , daß die Qual i tät der automati schen Höhen

l inienzeichnung und damit ihre E ignung in Abhäng igke it von 

Gel ände form , Ge l ändeneigung und Bodenbewuchs steht . 
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D i e  Unter suchungen s o l len 1 9 8 7  am B a s i skartenproj ekt L in z  

fortge s et z t  und abge schlossen werden .  
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2 .  Fors chungs analyt i scher T e i l  

2 . 1  Al lgeme iner Uberbl ic k  

I n  d e n  folgenden Ab schnitten wird e i n  quantitat iver Uberb l ick 

über d ie Lage der Fors chung im Bereich des Bunde smini s ter iums 

für Bauten und Technik im Jahr 1 9 8 6  gegeben . 

D ie Z u s ammenstel lung ( An lage ) z e igt die Entwick l ung d e s  Ausga

bene r fo lge s i n  den e in z e lnen Bereichen für die Jahre 1 9 8 2  b i s  

1 9 8 6 . We iters wird d a r i n  d e r  E r folg d e s  Jahre s 1 9 8 6  m i t  dem 

Bunde svoranschl ag des g le i chen Jahre s  verg l ichen . Bei den 

Voransch l ag s z i f fern des Jahres 1 9 8 6  i s t  kein Kon j unkturaus

g l e i ch svoransch lag entha l ten . 

2 . 2  Bauforschung 

2 . 2 . 1  Al lgeme ine Bauforschung 

Im Jahr 1 9 8 6  s tand e in Förderungsbetrag von rd . 0 , 3 3  Mio . S  zur 

Ver fügung , der mit rd . 0 , 2 1  Mio . S  ausge s chöpft wurde . Die 

Forschungsmitte l wurden in den Jahren 1 9 8 5  und 1 9 8 6  für 

e i n z e l ne Förderungen von Fors chungsvo rhaben über Verhal ten von 

Bau s to f fen , wobe i die Unter suchungen auf dem Geb i e t  der 

Kun s t s to ffe hervorzuheben s ind ,  und für ein S icherh e i t skonzept 

im Bauwe sen verwendet .  

D i e  Ber ichte über die Forschung s arbeiten l iegen im Bunde s 

min i sterium für Bauten und Technik für a l le I ntere s s enten zur 

E ins icht auf .  D a  die For schungs e rgebn i s se der Al lgeme inen 

Bau forschung z um gro ß e n  Te i l  in öNORMEN berücks ichtigt werden , 

i s t  die Mög l ichke it e iner bunde swe iten Anwendung im be sonderen 

Ma ß e  gegeben . D ie Al lgeme i ne Baufors chung kann s ich aber in

fo lge der geringen Dotie rung nicht s o  entfa l ten , wie e s  für 

die Bautechnik e r forde r l ich wäre . E ine Anhebung der 

finan z i e l len Mitte l au f das Meh r fache wäre e r forde r l ich . Erst  
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dann könnten grö ß ere S chwerpunktbereiche besonders berück

s ichtigt werde n . 

D i e  Forschungs - und Ver such saufträge auf dem Geb iet der bau

techni schen Ange l egenheiten d e s  Z iv i l s chutze s  wurden rd . 0 , 4 1 

Mio . S  verausgabt . M i t  d ie sen M i tteln wurden überwiegend Unter

suchungen über d ie Ab schirmwi rkung des ös terreichi schen Häu

s erbes tandes gegen Neutronen strahlung durchge führt .  D a s  I n s t i

tut für Schu l - und Sportstättenbau wurde im Jahr 1 9 8 6  mit 

rd . 0 , 7 Mio . S  ge förder t . 

Der au f dem Geb iet der A l l geme inen Hochbau for schung im Jahr 

1 9 8 6  für Förderungen zur Ver fügung ge standene Betrag in Höhe 

von 0 , 8 6 9  Mio . S  wurde m i t  rd . 0 , 8 6 8  Mio . S  ausgeschöpft . 

2 . 2 . 2  Wohnbau forschung 

Au fgrund der gese t z l ichen B e s timmungen s tanden für Zwecke der 

Wohnbau forschung im Jahr 1 9 8 6  • . . . . . • • • . .  S 9 1 , 1 0 0 . 9 0 4 , 

( Uberwe i sungen des  Bunde smi n i s ter iums 
für F inan z e n )  

sowie Rück flüs s e  ( Dar l ehensrüc k z ahlungen , 
Z i nsen , Rückersätze und S tornierunge n )  

in Höhe von . . . . . . . . • . . • . . • • . • . • . • • . . . • • .  S 1 0 , 6 2 4 . 0 8 1 , 2 5 

daher insgesamt • . . . . . . . • . . • • . . • . . . . . . . . .  S 1 0 1 , 7 2 4 . 9 8 5 , 2 5 

z ur Ver fügung . D ieser B etrag wurde für d i e  Förderung von For

schungsproj ekten und für Au fwendungen auf dem Geb i e t  der Doku

mentation und I n formation vol l  ausgeschöpft . 

Bei den 5 6  im Bericht s j ahr genehmigten Forschungsvorhaben lag 
, 

der Schwerpunkt der Forschungsthemen be� F ragen der Mitbe s t im-

mung , der Baukos tensenkung , der Umwe l tbe l a s tung sowie bei den 

Problemen der S tadterneuerung . We i tere Vorhaben befas sen s ich 

i n  ver s tärktem Ausmaß mit Probl emen der A l thau s s anierung , der 

Bautechnik und mit Fragen der ge sundh e i t l ichen Auswirkungen 

von Baus to f fen und B auwe i sen ( " B aubiologie " ) . 
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Im Bericht s z e i traum konnten 4 2  Fors chungsarbeiten fertigge 

ste l l t  werden . 

2 . 3  S tr a ß e n forschung 

Im Rahmen der S tr a ß e n forschung wurden b i sher 4 3 0  Forschungs

vorhaben zum Ab schluß gebracht , we lche s ich mit Unter suchungen 

über I n frastruktur und I nve s t it ionen , Kapa z i täts- und Rat iona

l i s ierung s s tudien im bauwir t s chaftl ichen Bereichen , mit Unter

suchungen über die Ausbi ldung besonderer S tr a ß e nbautechnik , 

über Prüf- und Au fber e i tungsver fahren für B aumateri a l ien , mit 

technis chen Probl emen des Brücken- und Tunne lbaue s , m i t  Fragen 

de s Un fal lge s chehens und der Verkehrs s icherhe i t  sowie mit den 

Problemen des Umwe l t s chut z e s  befaß ten . B i s  Jahre sende 1 9 8 6  

wurden 3 0 4  He fte der S chri ftenreihe " S traß e n for schung " mit 

S ch lu ßber ichten von abge schlos senen Forschungsvorhaben herau s 

gegeben . 

Für das Jahr 1 9 8 6  waren entsprechend dem Bunde s finanzgesetz  

7 0 , 5  Mio . S  für d ie Straßenforschung veranschlagt . D avon wurden 

3 7 , 7  Mio . S  für Au fträge , Förderungen und Dokumentat ionen auf 

dem Geb iet der Straßenforschung verbraucht . Es wurden 

insge s amt 40 Vorhaben ge fördert b zw . i n  Auftrag gegeben . 

2 . 4  Techni sches Ver s uchswe sen 

2 . 4 . 1  N ichtstaatl iche Versuchs anstal te n  

Dem Bunde smini s ter ium für B auten und Techni k  standen a u f  dem 

Gebiet des Technischen Ver suchswesns  im Jahr 1 9 8 6  für nicht

s taatl iche Ver such sanstalten und Versuch s e inrichtungen von 

Betr ieben der gewerbl ichen Wirtschaft s owie für Prü fau fträge 

von K l e in- und Mittelbetrieben an außens tehende F achinstitute 

für Förderungs ausgaben 6 , 4 4 3  Mio . S  zur Ver fügung , die b i s  auf 

einen Betrag von rd . 1 , 7  Mio . S  ausgeschöpft wurden . Die Mittel 

wurden wie folgt e i nge setz t :  
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Z ah l  der I nve s t . Forsch . - Bet rag % 
Vorhaben vorhaben 

in Mio . S ch i l l ing 

Koope rative 
For schung s inst itute 1 5  1 , 7 1 3  2 , 0 6 2  3 , 7 7 5  8 4 , 6  

Verbände 1 0 , 0 1 6  0 , 0 1 6 0 , 4  

Betriebe der 
gewerb l . Wi rtschaft 8 0 , 6 6 8  0 , 6 6 8  1 5  

Summe 2 4  1 7 1 3  2 7 4 6  4 4 5 9  1 0 0  0 
= = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = = =�= = = = = = =�= = = = = = = = =�= = = = = = =�= 

2 . 4 . 2  S taatl iche Ans talten 

D ie Durch führung der For schungs - und Entwick lung s arbeiten , 

e i n sch l ie ß l ich j ener über Auftrag von U nternehmungen sowie 

über E igen initiat ive , er forderte in den im Bereich des Bunde s 

mini s ter iums für Bauten und Technik b e f i nd l ichen Ans talten i n  

den Jahren 1 9 8 2  b i s  1 9 8 6  e inen Au fwand , d e r  von rd . 1 2 7  Mio . S  

au f rd . 1 6 4 , 5  Mio . S  anstieg . Dam i t  wurden im Bericht j ahr die 

im Bundesvoranschlag 1 9 8 6  für die sen Zweck vorge sehenen Mitte l 

um rd . 2 9  % überschritten . 

D ie s taatl ichen An stalten führten neben ihrer sonstigen Tätig

keit ( Behördentätigke i t , Mitwirkung im Normen- , Prüf- und 

S icherhe itswe s e n )  im Jahre 1 9 8 6  Ver suchs- und For s chung s arbe i 

t e n  mit e inem G e s amtaufwand v o n  rd . 1 1 3 , 6  Mio . S  durch , was 

e ine rd . 7 , 8 %ige Uber s chre i tung gegenüber de� Vor j ahr be

deutet . D ie E innahmen der BVFA-Arsenal für Versuchs - und For

s chung s au fträge betrugen im Jahr 1 9 8 6  rd . 6 2 , 2  Mio . S , womit 

gegenübe r  dem im Bundesvoran schl ag für das g l e i che Jahr vorge 

sehenen E r folg Mehreinnahmen von rd . 1 3 , 1  % e r z i e l t  werden 

konnten. Aus method i schen G ründen s ind d ie ausgewie senen 

Z ah l en nicht mit j enen vergl e i chbar , die i n  der Gewinn- und 

Ver lustrechnung der BVFA-Ar senal enthalten s ind und im Jahre s 

ber icht dieser Anstalt verö f fent l i cht werden . 

Zur Abwick lung der Arb e i ten s tanden der BVFA-Arsenal insgesamt 

2 2 5  Per sonen zur Ver fügung , von denen 5 4  Akademiker , 6 8  Tech

niker und 99 H i l fskrä fte s owie 4 Lehrl inge waren . 
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Im B e r i chts j ahr wendeten d ie s taatl i chen Ans t a l ten 

rd . 5 0 , 9  Mio . S  für I nves t i tionen auf ,  das ist um rd . 2 , 8  % 

wen iger a l s  der im Bundesvoransch l ag für das g le iche J ahr 

vorge sehene Betrag . 

An größeren Geräten wurde im Bericht s j ahr von der BVFA-Arsenal 

anges cha fft : 

IC-Te s te r  

EDV-Peripherie 

D ie bau l i chen I nve s t i t ionen für die Periode 1 9 8 1  bis 1 9 8 7  

betre f fen , vor a l l em i n  der BVFA-Arsena l , insbesondere sowoh l 

die Fertigs t e l l ung de s Phy s iktraktes des Geotechni schen I n s t i 

tutes und der d a r i n  gepl anten Labor s z u r  Mes s ung n iedr igster 

Rad ioakt ivi täten ( Low Leve l Count ing Labor ) sowie des Geochro

no l ogie-Labors (Altersbe s t immung von geolog i schen Mater ia

l ie n ) , als auch die Errichtung eines Z entra lgebäude s für die 

Verwal tung und für d i e  H i l fsbetriebe . 

Neben dem Ausbau der BVFA-Ars ena l wird im we i teren auch deren 

gerätemä ß ige Aus rüs tung forc iert werden , wobe i insbe sondere 

darauf geachtet wird , daß  a l le modernen Technologien , die e i ne 

ratione l le Betriebs führung gewähr l e i s ten , zum E insatz kommen . 

D i e  Beschußämter Wien und F e r l ach befas sen s ich neben ihrer 

Behördentätigk e i t  auch mit schi e ß tech n i s chen U ntersuchungen 

und mit E rprobungen von Waf fen- und Schie ßgeräten : s ie wirken 

be i der Entwick lung neuer Vorhaben durch Bere i tste l lung ihrer 

Erfahrungen und ihrer Prüfgeräte in entsche idender We i s e  mit . 
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3 .  Z u s ammenfas sung 

3 . 1  Al lgeme iner Uberbl ick 

Gemä ß § 8 des Forschungsorgan i s ationsge se t z e s , BGBI . Nr . 3 4 1 / 8 1 , 

hat die Bunde sregierung dem Nationalrat b i s  zum 1 . Ma i  e ines 

j eden Jahre s unter Bedachtnahme auf die Berichte nach § 4 

Abs . 1 l it . c  und § 1 1  Abs . 1  l i t . c  des For schungs förderungs 

ge setzes  e inen umfas senden Ber icht über die Lage und Bedür f

n i s s e  der Forschung in ö s terrei ch vor z u l egen . 

A l s  Be itrag des Bundesmin i ster iums für Bauten und Technik zu 

d i e s em Bericht d ient d i e  vorl iegende Arbe i t , i n  deren 

1 . Ab schnitt die for s chungspo l i t i s chen Aspekte aufge z e igt 

werden . Im 2 . Ab s chnitt w i rd e in for schung sanalyti scher 

Uberb l ick gegeben . 

D i e  Tabe l le der Anl age g ibt e ine Gesamtübers icht über den 

Forschungs au fwand des Bunde smi n i ster iums für Bauten und 

Technik für die Jahre 1 9 8 2  b i s  1 9 8 6 , wobei z unäch s t  für die 

Jahre 1 9 8 2  bis 1 9 8 5  der E r folg und für 1 9 8 6  der Erfolg im 

Vergle i ch z um Vorans chl ag für das g l e iche Jahr ange führt i s t . 

I n  den Jahren 1 9 8 2  b i s  1 9 8 6  wurden im Bunde smini ster ium für 

B auten und Technik von rd . 2 5 9 , 5  Mio . S  auf rd . 3 1 0 , 6  Mio . S  

ste igende Fors chungs au fgaben getätigt . D i e  S te igerung i n  

d i e ser fünf j ährigen P e riode betrug s omit 1 9 , 8  % .  

3 . 2  Bauforschung und Wohnbauforschung 

D ie auf dem Geb i e t  der ges amten A l l geme inen B au forschung im 

Bericht s j ahr au fgewendeten Mittel in Höhe von rd . 2 , 2  M io . S  

e rgeben e ine Verringerung um rd . 0 , 2 3 M io . S  oder rd . 9 , 5  % 

gegenüber dem Voransch l ag de s g l e i chen Jahre s . D i e  au f dem 

Geb i e t  der Wohnbau for schung im Jahr 1 9 8 6  e inge setzte n  Mittel 

in Höhe von rd . 1 0 1 , 7  M io . S  waren um 3 , 2 8 Mio . S  oder 3 , 3  % 
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höher a l s  der im Bunde svoranschlag für das g l e iche Jahr vor

gesehene Betrag . ( s iehe Anl age ) 

3 . 3 Straßenforschung 

D i e  im Bunde svoran sch l ag 1 9 8 6  vorge sehenen Mitte l in Höhe von 

7 0 , 5  M io . S wurden nicht zur Gänze ausgenüt z t . Erklärt wird 

dies dadurch , daß die me i sten Forschungsvorhaben über mehrere 

Jahre l au fen und d ie Z uwei sung der Mittel nach dem Arbe i t s 

fortschritt e r folgt . 

3 . 4 Technisches Ver s uchswe s en 

D ie auf Grund der Erhebung über d i e  ö s terre ichi s chen Versuchs 

ans t a l ten und Forschung s in s ti tute zur Behebung der s truktu

re l l en Mänge l e inge l e i teten Koord inierungsmaß nahmen wurden 

fortgeset z t .  Uber die E r fo lge d i e s er B emühungen wurde im Ab

schnitt 1 . 4  berichtet . 

Im ge samten Techni schen Ver suchswe s en s tanden für d i e  Förde

rung b zw . Finanzie rung der p rivaten und s taat l ichen Versuchs

und Forschung s e inrichtungen 1 9 8 2  bis 1 9 8 6  von rd . 1 3 6 , 2  Mio . S  

au f rd . 1 6 9  Mio . S  ste igend doti erte Betr äge zur Ver fügung . 

( s iehe Anl age ) 
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J )  
Allgem. Bauf . 4) 

Gesamtübersicht über Forschungsaufwand des BM. f . B . u . T .  

( in Mio . S )  in den Jahren 1982 - 1 986 

(ohne Beiträge an Intern . Organisationen) 

1 982 1 983 1 984 1 985 

E E E E BVA 
2,644 2, 481 2,305 2, 275 2,39 1 

Anlage 

1 986 

E 
2, 165 

Wohnbauforschung 72,047
2) 

65, 883
2) 

77, 948
2) 

92, 433
2) 

98, 4 42
3) 

1 0 1,725
2) 

Bauforschung insge1 • 74,691 68, 36 4  80,253 94,708 1 00, 833 1 03, 890 

Straßenforschung 48, 555 46, 428 33, 1 98 53, 176 70, 500 37, 766 
:N�cnt.stac:ttl. VA: 
Investl.tl.onen 5,60 1 5,693 1 1  , 1 3O 7, 563 6, 242 1,713 
F . u. E . Arbeiten 3, 56 1 3,388 7,352 9,266 0, 202 2,746 

Surmre 9, 1 62 9, 081 1 8, 482 1 6, 829 6, 444 4, 4 59 

I �taatl��sta1.ten : 
Invest�tl.onen 22, 437 36,386 37, 906 40, 089 5 1 , 21 3  50, 896 
F . u. E .Arbeiten 1 04, 604 1 08, 0 1 1 1 03,785 1 05,36 1  65,662 1 1 3 .605 

Surmre 1 27,041  1 44, 397 1 4 1,691 1 45, 450 1 1 6, 875 1 64, 50 1 

l"Tecrm. yersucns-
1 36,203 1 53, 478 1 60, 173 1 62, 279 1 23, 31 9  1 68, 960 wesen msges . 

BMfBuT insgesamt 259, 4 49 268,270 273,624 31 0, 163 294,652 13 1 0, 6 1 6  

1 ) E = Ausgabenerfolg , EVA = Bundesvoranschlag 
2) genehmigt (seit WFG 1 984 ist ab 1 985 d . Verwendung auch d. Rückflüsse f . Förderungsausgaben möglich) 
3) Zahlenangabe aus 1 9 .  Bericht 
4 ) Die Zahlen setzen sich zusammen aus den porschungsförderungsbeitragen und Jen Forschungsaufwendungen 

für den Bundeshochbau , die bautechnischen Ang-elegen...heiten des Zivilschutzes und den Schul- und 

Sportstättenbau 

.p. 
\.r1 
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